
Handball: Alle auswärts aktiv Rezept: Kartoffeln und Äpfel harmonieren Wetter: Heute 16°|9°

Ehe ist möglich
Ab dem 1. Oktober gilt die „Ehe
für alle“. Gibt es deshalb einen
Ansturm in den Standesämtern
im Kreis Warendorf?| Lokales

Vereine laden ein
Blaskapelle und Musikschule
Ascheberg machen bei einem

Konzert am 5. Oktober erstmals
gemeinsame Sache.| Lokales

SG läuft hinterher
Die Fußballer der SG Senden­

horst laufen in der Bezirksliga 7
hinterher. Nach sieben Spielen
sind sie noch sieglos.| Sport

Kurz
notiert

Termine besser
koordinieren

DRENSTEINFURT. Alle Termine in
der Stadt wollen Verwaltung und
IG Werbung stärker koordinieren.
Bei einem ersten Treffen von Ver­
einsvertretern wurde vereinbart,
sich nach dem Sommer erneut zu­
sammenzusetzen. Zum neuen Aus­
tausch sind alle Interessierten am
Dienstag, 10. Oktober, um 19.30
Uhr in die Alte Post eingeladen.
Anmeldung bis zum 9. Oktober
bei Wirtschaftsförderin Ute Ho­
mann, Tel. (02508) 995135, E­Mail:
u.homann@drensteinfurt.de.

Alle packen an

Morgen 17°|13°
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Die „Beet­Brüder“ haben einen
Garten in Drensteinfurt
umgestaltet| Lokales

Jedermänner rasen
Für Münsterland­Giro werden in Sendenhorst viele Straßen gesperrt
Am Tag der Deutschen Ein-
heit am Dienstag, 3. Oktober,
steht das Münsterland – und
dort insbesondere der Kreis
Warendorf – wieder ganz im
Zeichen des Radsports.

SENDENHORST. „Mehrere
Tausend Teilnehmer und
noch mehr Zuschauer ma-
chen der Fahrradregion zum
,Sparkassen-Münsterland-
Giro‘, der mittlerweile zu
einemder größten Radrennen

in Deutschland gehört, alle
Ehre“, heißt es in der Ankün-
digung der Stadtverwaltung
Sendenhorst.
Zwei Fahrerfelder werden
zwischen 9 und 11 Uhr die In-
nenstadt von Sendenhorst
passieren. Dabei handelt es
sich um Jedermann-Rennen,
bei denen die Teilnehmer Dis-
tanzen von 95 beziehungswei-
se 125 Kilometer zurücklegen.
Die Rennradfahrer werden
aus Richtung Alverskirchen

durch Sendenhorst rauschen.
Dabei sind für sie die Bauer-
schaften und Straßen West II,
Elmster Berg, Nordtor, Fill-
straße, Karl-Wagenfeld-Stra-
ße, Spithöverstraße, Westtor,
Weststraße, Schulstraße,
Nordstraße, Telgter Straße
und Elmenhorst reserviert.
Weiter geht es über Rinkerfeld
und Rinkhöven in Richtung
Hoetmar. Diese Bereiche sind
von 9 bis zirka 11 Uhr für jegli-
chen Straßenverkehr ge-

sperrt. Zudem gelte in dieser
Zeit ein absolutes Park- und
Halteverbot, schreibt die
Stadtverwaltung.

www.muensterland­giro.de

Abend der
Versöhnung

ASCHEBERG. 44 Jugendliche aus
Ascheberg haben sich zur Firmung
am 14. Oktober angemeldet. Sie
sind nun zu einem „Abend der
Versöhnung“ am Montag, 2. Okto­
ber, um 18 Uhr ins Pfarrheim St.
Lambertus eingeladen.

Treffen der
Frauenhilfe

DRENSTEINFURT. Die Evangelische
Frauenhilfe Drensteinfurt und Rin­
kerode trifft sich am Mittwoch, 4.
Oktober, um 15 Uhr im Gemeinde­
haus an der Martinskirche. Pasto­
rin Renate Gumprich referiert zum
Thema „Katharina von Bora und
Martin Luther“. Alle Interessierten
sind wie immer eingeladen.

Zeitschriften
liegen bereit

ALBERSLOH. Die KFD teilt mit,
dass die neue Ausgabe der Zeit­
schrift „Frau und Mutter“ von den
Mitarbeiterinnen in der Ludgerus­
Kirche abgeholt werden kann.

BINTIG

Sachsenring 11
59065 Hamm

Tel.: 02 381 / 60 53 1

www.gartencenter-bintig.de

Gartencenter Bintig GmbH
Mo.-Fr.: 8.30 – 19.00 Uhr

Sa.: 8.30 – 18.00 Uhr
So.: 11 - 16 Uhr
Café schon ab
10 Uhr geöffnet

90.49
Heide/Calluna
'Beauty Ladies',
versch. Farben,
im 9,5 cm
Topf,
Stück nur 0.29

Stiefmütterchen
& Hornveilchen
verschiedene Farben,
im 9 cm
Topf,
Stück nur

Kürbisse schon ab 0,19 €

30% Rabatt auf alle

Gültig bis zum 03.10.17,
nur solange der Vorrat
reicht.

Blumenzwiebeln

Im Herbst den
Frühling pflanzen

Große Auswahl in unserer

Baumschule
auf über 3.000 m²

#Deutschland trainiert!
• betreutes Muskeltraining

Raiffeisenstraße 4b · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/997635 · www.wellness-oase.net

STARTEN SIE JETZT!

4 Wochen für 20,00 Euro
bis 31.10.2017 für Nichtmitglieder!

SCHNUPPER-ANGEBOT

• vielseitige Kurse • Wellness-Massage • Getränke • Sauna Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Service

Pieper und Schober GmbH
Autohaus

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Golf Sportsvan Allstar 1.6 TDI
81 kW/110 PS, EZ: 06/2016, 12.000 km, Die-
sel Euro6, Navi, Light Assist, Tempomat,
Alufelgen 16 Zoll, Climatronic, Sitzheizung,
Parkhilfe v. & h., Telefonschnittstelle, Finan-
zierung, Garantie bis 06/2021.
Unser Preis: € 19.350,–

inkl.19 %
MwSt.

1. Oktober, Sonntag und 3. Oktober, Dienstag
von 11 bis 18 Uhr

Tag der
offenen Brennerei

Besichtigung der Brennerei
und Einblicke in die Herstellung von Alkohol
Kaffee und selbstgemachter Kuchen
Zwiebelkuchen und Federweißer

Longdrinks und Cocktails von unseren Produkten
Landgasthaus und Hofladen

Brennerei und Hof Schulze Rötering
Prozessionsweg 115 · 59227 Ahlen

Hof/Geschäft 0 23 82/27 42 · Landgasthaus 0 23 82/88 98 980
www.schulze-roetering.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de

Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Service

macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

Beweglich leben

Tappen

Verein für ganzheitliches Gesundheitswesen
Geschäftsstelle Elan e.V. | Konrad Adenauer Str. 8

48317 Drensteinfurt | Email: elan-2010@gmx.de
Tel.: 02508/270 | Mobil: 0176/80315523 | Fax: 02508/999271
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Alte Böden und Treppen – neuer Glanz durch:
reinigen – schleifen – polieren – imprägnieren.
info@vincenzo-naturstein.de · Tel. 02526/937104
Ausführung sämtlicher Natursteinarbeiten

Meisterbetrieb

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!Herberner Tennishalle

Mieten Sie unsere moderne
Gaststätte

für jeden privaten Anlass.
Bis zu 50 Personen!

Telefon 0178/8555566

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Neue Kurse ab 17.10.17

Yoga für Einsteiger
Dienstags 18.00 – 19.15 Uhr

10 x = 120,- €

Yoga für den Rücken
Dienstags 19.30 – 20.45 Uhr

10 x = 120,- €

INFOS zu den Kursen:
www.ashtangayogajetzt.de
YOGARAUM Rinkerode

Ulla Langheim
Telefon 0 25 38 – 6 18

info@ashtangayogajetzt.de

www.ag-muensterland.de

BALL!
IMMER AM



So 1. Oktober

ASCHEBERG

Café jedermann
15 bis 16.30 Uhr
Caritas­Wohnheim

Mo 2. Oktober

DRENSTEINFURT

KAB Kegelgruppen
17 Uhr
Gruppen 1 + 2: Hammer Poat
Gruppe 3: Gasthaus Averdung

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße

SENDENHORST

Beweggründe
Seniorensport
17 bis 18 Uhr
Forum Schleiten

WALSTEDDE

DRK Blutspende
16.30 bis 20.30 Uhr
Lambertus­Schule

ASCHEBERG

„Abend der Versöh­
nung“ für Firmlinge
18 Uhr
Pfarrheim St. Lambertus

Di 3. Oktober

DRENSTEINFURT

DAF Sprechstunde für
Flüchtlinge
18 bis 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Beratung

DRENSTEINFURT

Caritas­Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

Kleiderkammer
geöffnet
9 bis 11 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Mit Spendenannahme

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Pflege­/Betreuungs­
Sprechstunde des
Caritas­Verbands
15 bis 16.30 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

SKF Sprechstunde für
schwangere Frauen
9 bis 12 Uhr
Altes Pfarrhaus

RINKERODE

Seniorengemeinschaft
15 Uhr
Pfarrzentrum

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
VHS­Kursraum am Weitkamp

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße

SENDENHORST

Bürgermensa
12 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

SENDENHORST

Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel an der Hoetmarer Straße

ALBERSLOH

KFD Seniorentreff
14 bis 17 Uhr
Ludgerushaus

ALBERSLOH

Fahrdienst zur
Bürgermensa
11.30 Uhr
Ab Autohaus Breul

Mi 4. Oktober

SENDENHORST

Sportabzeichen:
Training und
Abnahme
18 Uhr: Sportzentrum an der
Jahnstraße
19 Uhr: Westtorsportplatz

SENDENHORST

Senioren
Computertreff
15 bis 18 Uhr
Seniorenbüro

DRENSTEINFURT

Caritas
Pflege­Sprechstunde
16 bis 17 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

Familienzentrum Mio:
Kindertagespflege­
Sprechstunde
9 bis 11 Uhr
Altes Pfarrhaus

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Von Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

„Katharina von Bora
und Martin Luther“
15 Uhr
Gemeindehaus an der Martins­
kirche

Vortrag der Frauenhilfe

DRENSTEINFURT

Handarbeitstreff
„Nadelspiel“
19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Spieltreff für
Erwachsene
19.30 Uhr
Kulturbahnhof

DAVENSBERG

Treff der
Seniorengemeinschaft
14.30 Uhr
Pfarrheim

ALBERSLOH

Offenes Treffen des
Seniorenkreises
15 Uhr
Gnadenkirche

HERBERN

Bürgermeister­
Sprechstunde
16 bis 17.30 Uhr
Verwaltungsgebäude

(alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Samstag, 30. September 2017

Gottesdienste

Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 11
Uhr Familienmesse zu Erntedank, um 18 Uhr Messe.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 10 Uhr Familienmesse zu Erntedank auf dem Hof Buxtrup mit musikali­
scher Unterstützung des Kolping­Blasorchesters.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse zu Ernte­
dank.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8
Uhr Messe, um 11 Uhr Erntedankgottesdienst, anschl. Kaffee am Kirchturm.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kinderwortgottesdienst, anschlie­
ßend Kaffee am Kirchturm.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn­
tag um 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst auf Hof Suerhoff (Lütkestraße 1).
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse als Jugend­
gottesdienst; Sonntag um 8.30 Uhr Messe, um 10 Uhr Familiengottesdienst.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
9.30 Uhr Messe zum Erntedankfest.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst zum Ernte­
dankfest auf Hof Grube in Lüdinghausen: Abfahrt um 9 Uhr.
• Paul­Gerhardt­Haus, Walstedde: kein Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 10 Uhr Familiengottesdienst
zum Erntedankfest mitgestaltet von den Konfirmanden.
• Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst zum Ernte­
dankfest auf Hof Grube in Lüdinghausen: Abfahrt um 9.20 Uhr.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

Gratulation
• Maria­Ursula Book (Sendenhorst)
wird am 30. Sept. 90 Jahre alt.
• Emilie Förster aus Drensteinfurt
wird am 2. Oktober 85 Jahre alt.

Zahlreiche Erntedankgottesdienste finden an diesem Wochenende in den heimischen Gemeinden statt.
IImm BBiilldd:: ddiiee eevvaannggeelliisscchhee FFrriieeddeennsskkiirrcchhee iinn SSeennddeennhhoorrsstt.. FFoottoo:: BBöönniinngg

Zur Blutspende in der Lambertus­Schule Walstedde ruft das
Deutsche Rote Kreuz am Montag, 2. Oktober, auf. Foto: dpa

Beratungsstellenleiterin
Verena Breul
Lechtermanns Ort 9
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 02538/915 90 65
verena.breul@vlh.de

www.vlh.de/bst/4060

Angebote solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Telefon 0 23 82/80 52 67
P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAUF KANERT

Kartoffeln Cilena, 5 kg
HKL I, festkochend (1 kg = 0,398 €) 1,99 €

Blumenerde, 40 Liter 1,80 €
(1 Liter= 0,045 €)

Blumenerde, 40 Liter, 3 Sack 4,50 €
(1 Liter = 0,038 €)

Deko Pinienrinde 6,99 €
0–7mm oder 7–15mm, 50 Liter (1 Liter = 0,09 €)

Rindenmulch, 60 Liter 2,99 €
(1 Liter = 0,04983 €)

Stumpen ab 0,79 €

Duftlichter 6er 0,49 €

Tafelkerzen 8er 1,59 €

Kuscheldecke 9,99 €
verschiedene Farben und Modelle

Wärmeunterbett 19,99 €
6 Heizstufen, 120 Watt

Restposten Kerzen von Gies
zum Beispiel
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Opfer gefallen waren, muss-
ten entfernt werden.
Dann geht es los: Das meiste
Material wird über Kleinan-
zeigen erworben, teils im Um-
land, aber auch aus Castrop-
Rauxel wird Material geholt.
Dank der Ferien waren auch
Emma und Felix ständig ein-
gespannt – alle müssen hel-
fen, das gehört zum Konzept

der Sendung.
Die Erfah-
rungen der
de Vaals wa-
ren durch-
weg positiv:
„Ichwürde es
jederzeit

wieder machen“, meint And-
ré. „Bei den ‚Beet-Brüdern‘
werden die Teilnehmer nicht
wie Deppen hingestellt. Sonst
hätten wir uns auch gar nicht
beworben.“
Sieben Tage hatten die „Beet-
Brüder“ Zeit, den Garten neu
zu gestalten. Ob sie es ge-
schafft haben, ist morgen um
19.15 Uhr auf VOX zu sehen.

Bewerbern sei. Ein Team des
Senders kam nach Drenstein-
furt, um ein paar Probeauf-
nahmen zumachen; im Janu-
ar erfuhren sie, dass sie es in
die Staffel geschafft haben.
Im August war es dann so
weit: Morgens um acht stan-
den die drei „Beet-Brüder“ und
das dreiköpfige TVVT -Team vor
der Tür. „Erstmal gab es eine
kurze Ken-
nenlernpha-
se, dann
wurden wir
verkabelt“,
so Manu. An-
fangs sei es
ein komi-
sches Gefühl gewesen, aber
sie hätten sich schnell daran
gewöhnt, berichtet sie.
Zunächst beschreiben die de
Vaals ihre Wünsche und Vor-
stellungen: von der Ballett-
bühne für Emma über das
Baumhaus für Felix bis zur
Grillecke mit Nordsee-Flair
für die Eltern. Während Ralf
Dammasch sich in den Win-
tergarten zurückzieht und
einen Plan für den Garten ent-
wirft, schaffen die anderen
Fakten: Vor allem zahlreiche
Buchsbäume, die größtenteils
dem Buchsbaumzünsler zum

DRENSTEINFURT. Fans der
„Beet-Brüder“ sind sie schon
seit langem: Kaum eine Staf-
fel der Gartensendung mit
Ralf Dammasch, Claus Scholz
und Henrik Druin haben And-
ré undManu de Vaal verpasst.
„Live schauen geht zwar sel-
ten, aber jede Folge wird auf-
gezeichnet und später ge-
schaut“, berichtet der 38-jäh-
rige Familienvater.
„Ziel war es, sich mal die
eine oder andere Anregung für
den eigenen Garten zu holen“,
erklärt Manu de Vaal. Aber
auch wenn ihr Garten alles
andere als eine Wildnis war,
so ganz zufrieden waren sie
nicht damit. So kam die Idee
auf, sich selbst bei den „Beet-
Brüdern“ zu bewerben.
Kurzerhand haben die bei-
den gemeinsam mit ihren
Kindern, der fünfjährigen
Emma und dem sechsjähri-
gen Felix, ein Bewerbungsvi-
deo gedreht und eingeschickt.
Dann passierte eine ganze
Zeit lang nichts. „Nach vier
oder fünf Monaten dachten
wir, das wäre nichts gewor-
den“, so die beiden Drenstein-
furter. Doch imDezember 2016
kam plötzlich der Anruf, dass
die Familie unter den letzten

Lokales Samstag, 30. September 2017

Gartengestaltung ist
nicht jedermanns Sache.
Familie de Vaal hat sich

um prominente
Unterstützung bemüht.

Von Andreas Krüskemper

Familie de Vaal hatte die „Beet­Brüder“ zu Besuch, um ihren Garten umzukrempeln. Eine Ballettbühne
sollte unter anderem entstehen. Das Ergebnis ist morgen auf VOX zu sehen. Foto: MG RTL D/Tokee Bros.

TV-Action
im Garten Familie de Vaal hatte die

„Beet­Brüder“ zu Gast

VOX
Sonntag, 1. Oktober

19.15 Uhr
„Die Beet­Brüder““

Fußdynamisches
Training fürs Herz

DRENSTEINFURT. Rhythmus, Musik
und Tanz: Beim „Tappen“ kann je­
der mitmachen, der Lust auf Be­
wegung und Dynamik hat. Der
Verein Elan bringt jetzt dieses
neue Programm heraus, das als
fußdynamisches Training das Herz
unterstützt. „Denn die Füße sor­
gen dafür, dass das Blut über­
haupt erst am Herzen ankommt“,
weiß Entwicklerin Elfie­Maria Wib­
beke, die Erfolge für Menschen
mit Krampfadern, Bluthochdruck
und Herzrhythmusstörungen sieht.
Auskunft und Anmeldung in der
Elan­Geschäftsstelle, Telefon
(0 25 08) 270 oder
0176/80315523.

Kurz
notiert

„Ich würde es
jederzeit wieder
machen.“

André de Vaal

Blutspende
in Walstedde

WALSTEDDE. Das Rote Kreuz lädt
am Montag, 2. Oktober, von 16.30
bis 20.30 Uhr zur Blutspende in
der Lambertusschule (Böcken 20)
ein. Als Dankeschön erhalten alle
Spender vom DRK­Blutspende­
dienst einen praktischen Kalender,
der nach den Wünschen der Blut­
spender gestaltet worden ist.

Hilfsangebot
„auf die Gabel“
Caritas berät zum Menü­Service
DRENSTEINFURT. Mit ihrem
Menü-Service unterstützt die
Caritas Menschen, die – aus
Altersgründen oder wegen
eingeschränkter Gesundheit –
nicht mehr selbst kochen
können oder sich die Mühe
einfach nicht mehr machen
möchten. Um diese wertvolle
Alltagshilfe noch schmack-
hafter zu machen, bietet die
Caritas amMittwoch, 4. Okto-
ber, eine besondere Form der
Beratung an. Von 16 bis 17.30
Uhr gibt es in der Alten Küste-
rei nicht nur guten Rat zu die-
sem Thema, sondern gleich
auch „was auf die Gabel“.
Sabine Sczech als zuständige
Sachbearbeiterin nimmt die
Bestellungen an, koordiniert
den Service und beantwortet
am Mittwoch vor Ort alle Fra-
gen. Eine Auswahl aus dem
reichhaltigen Angebot steht in
der Sonderberatung am kom-
menden Mittwoch in Dren-
steinfurt in Buffetform bereit.
Um die Nachfrage einschät-
zen zu können, bittet die Cari-
tas für diese Sonderberatung
um telefonische Anmeldung
bis Montag, 2. Oktober, bei der
Sozialstation St. Elisabeth,
Telefon (0 25 26) 3 00 30 30.

Sich aktiv
einbringen
Pfarreiratswahl im November
„Jetzt staubt’s“ ist auf den
Plakaten zu lesen, die für die
Pfarreiratswahl am 11. und
12. November werben.

DRENSTEINFURT/SENDEN-
HORST. Einige Kandidaten
möchten sich bereits aktiv am
Gemeindeleben beteiligen,
mit anpacken und durch neue
Ideen alten Staub wegwi-
schen. Sie stehen bereits auf
den ausgehängten Wahllis-
ten. Doch eine
noch größere
Auswahl an
Personen
würde die
Wahl interes-
santer machen. Deswegen ist
die Pfarrgemeinde St. Regina
noch auf der Suche nach wei-
teren Drensteinfurtern, Rin-
kerodern und Walsteddern,
die sich engagieren möchten.
„Man kann sein berufliches
Know-how, seine persönli-
chen Stärken, seine individu-
ellen Interessen einbringen“,
schreibt dieGemeinde ineiner
Pressemitteilung. Der Pfarrei-
rat legt Schwerpunktthemen
in der Gemeinde fest, organi-
siert Veranstaltungen, bildet
thematische Ausschüsse, um
noch gezielter die unter-
schiedlichen Aufgabenfelder
abzudecken, sorgt für eine
Vernetzung mit den verschie-
denen Einrichtungen, Grup-
pen und Verbänden.

Noch bis zum7. Oktober kön-
nen sich Spätentschlossene
für die Wahl zum Pfarreirat
aufstellen lassen. Besonders
Kandidaten aus den Gemein-
deteilen St. Lambertus und St.
Pankratius seien wünschens-
wert. Interessierte können
sich im Kirchenbüro melden.
In der Pfarrgemeinde St.
Martinus und Ludgerus wird
ab heute in den Schaukästen
vordenbeidenKirchendie Lis-

temit den Na-
men von 13
Frauen und
Männern aus
Sendenhorst
und Albersloh

aushängen, die sich bereit er-
klärt haben, sich umeinMan-
dat imPfarreirat zu bewerben.
Ergänzungsvorschläge kön-
nen bis zum 14. Oktober einge-
reicht werden. Für einen sol-
chen Vorschlag sind mindes-
tens zwölf Unterschriften von
Wahlberechtigten erforder-
lich. Der endgültige Wahlvor-
schlag wird dann am 15. Okto-
ber durch Aushang in den
Schaukästen vorgestellt.

Ergänzende
Vorschläge sind
noch möglich

Die Mitglieder des Pfarreirats
in Drensteinfurt sind engagiert
bbeeii ddeerr SSaacchhee.. FFoottoo:: GGeemmeeiinnddee

Mitmachen beim
Garagenflohmarkt

RINKERODE. Der Förderverein der
Kita St. Pankratius lädt zum neun­
ten Garagenflohmarkt ein. Am
Sonntag, 8. Oktober, von 11 bis 17
kann jeder nicht mehr benötigte
Dinge von Groß und Klein entwe­
der vor seiner Garage verkaufen
oder – wenn man einen eigenen
Tisch mitbringt – vor dem Pfarr­
zentrum. Mitmachen ist ganz ein­
fach: Noch bis zum 6. Oktober
können in der Kita an der Stella­
straße Mitmachplaketten für 5
Euro erworben werden. Eine Liste
mit Standorten liegt am Sonntag
ab 10.30 Uhr in der Kita aus. Wei­
tere Infos unter Tel. (02538) 522.

48317 Drensteinfurt, Bürener Str. 54 · 59227 Ahlen, Hammer Str.38
Inh.: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel.02381/5601
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Golfen
in Westerwinkel

ab 55,- Euro /Monat
 02599/92222

info@golfclub-westerwinkel.de
Golfanlage

Wasserschloss Westerwinkel
GGGooGolllfflfaaannnllnlaaagggeee

WWWaaassasssseeerrrssrsccchhhllhlooossssssWWWeeessesttteeerrrwwrwiiwinninkknkeeel

Sträuße, Gestecke
und Kränze

Täglich für Sie da!

Natorp 14 · Drensteinfurt
Tel. 02508-8480

www.rosen-kronshage.de

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Planen Sie rechtzeitig!
Kommunion und

Konfirmation 2018
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Walstedder Straße 100 • 59227 Ahlen
Tel. 0 23 82 - 85 56 20 • www.feuer-arena.de

Alles rund ums Feuer
Kamin und Ofentechnik

Bitte vormerken:

Hausmesse
am 7. + 8. Oktober 2017

Jeweils von 11 bis 17 Uhr auf über 1200 qm!

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
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Auf zur Grippeimpfung
Gesundheitsamt und Ärzte empfehlen den Schutz
Die jährliche Impfung
gegen Influenza ist die wich-
tigste Möglichkeit, sich vor
einer Grippeerkrankung zu
schützen.

KREIS WARENDORF. Des-
halb sollte die Impfung vor
dem Jahreswechsel und da-
mit vor dem voraussichtli-
chen Beginn verstärkter Influ-
enza-Aktivität erfolgen, das
heißt in denMonaten Oktober
undNovember. Die in denPra-
xisnetzen Warendorf und Be-
ckum-Ennigerloh-Oelde orga-
nisierten Ärzte sowie das Ge-
sundheitsamt Warendorf
empfehlen die Grippeschutz-
impfung entsprechend der

Maßgabe der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) am Ro-
bert-Koch-Institut.
Die STIKO empfiehlt die In-
fluenzaimpfung unter ande-
rem für Personen ab 60 Jah-
ren, Schwangere ab dem 4.
Schwangerschaftsmonat,
Personen mit erhöhter ge-
sundheitlicher Gefährdung
infolge eines Grundleidens,
Bewohner von Alten- oder
Pflegeheimen sowie für Perso-
nen, die als mögliche Infek-
tionsquelle im selben Haus-
halt lebende oder von ihnen
betreute Risikopersonen ge-
fährden können.
Außerdem sollten sich Men-
schen aus folgenden Berufs-

gruppen impfen lassen:medi-
zinisches Personal, Personen
in Einrichtungen mit um-
fangreichem Publikumsver-
kehr sowie Personen, die eine
mögliche Infektionsquelle für
von ihnen betreute Risikoper-
sonen sein können. Ebenso
geimpft werden sollten Perso-
nen mit direktem Kontakt zu
Geflügel und Wildvögeln.

Zur jährlichen Grippeimpfung
raten die Praxisnetze der Ärzte
im Kreis und das Gesundheits­
aaammmttt... FFFoootttooo::: KKKrrreeeiiisss WWWaaarrreeennndddooorrrfff

Abb ssoofoortt ddüürfeen gglleeicchggeesscchlleecchttllicchee Paaaaree ooffizieellll heeiraatteen – mitt aalllleen Reecchtteen uundd Pfllicchtteen.. Foottoo:: Micchaaeell Reeiccheell//ddppaa

Anfragen statt Andrang
Im Kreis Warendorf ist die „Ehe für alle“ derzeit noch kein allzu großes Thema

KREIS WARENDORF. In Ber-
linwirddamit gerechnet, dass
sich die rund 10 000 in der
Hauptstadt geschlossenen
gleichgeschlechtlichen Le-
benspartnerschaften zu Ehen
umschreiben lassen wollen.
In Köln werde amMontag das
erste gleichgeschlechtliche
Hochzeitspaar getraut, teilt
die Stadt mit. Im Anschluss
gratuliere Oberbürgermeiste-
rinHenriette Reker denbeiden
Frauen vor dem Rathaus. Auf
dem Vorplatz wehe an diesem
Tag die Regenbogenfahne.
In den ländlichen Kommu-
nen scheint die „Ehe für alle“
allerdings kein großes Thema
zu sein. „Der Ansturm ist aus-
geblieben“, berichtet Alexand-
ra Brzostek vom Sendenhors-
ter Standesamt. Bisher habe
es lediglich eine Anfrage für
dieUmwandlung einer gleich-
geschlechtlichen Partner-
schaft in eine Ehe gegeben.
„Das Pärchen war sehr glück-
lich über die Gesetzesände-
rung und wollte gleich einen

Termin festmachen.“
Ein ähnliches Bild zeichnet
sich in Drensteinfurt ab. „Ein
Paar hat sich nach den Moda-
litäten für eine Umwandlung
erkundigt“, weiß Christiane
Helmrich vom städtischen
Standesamt. „Das musste ich
allerdings vertrösten.“ Denn:
Bislang seien die nötigen For-
mulare vom zuständigen Ver-
lag für Standesamtswesen
noch gar nicht zur Verfügung
gestellt wor-
den. Dies sei
ein bundes-
weites Prob-
lem. „Die Ge-
setzgebung
war schneller als die Tech-
nik“, so Helmrich. Wann ge-
nau die EDV an die neuen Ge-
gebenheiten angepasstwerde,
sei nicht genau bekannt.
In Sassenberg hingegen ist
eine Trauung bereitsmöglich.
„Am Montag heiraten bei uns
zwei Frauen. Der Ablauf der
Zeremonie ist exakt der glei-
che wie sonst auch“, erklärt

Standesbeamter André De-
penwisch. In der Kreisstadt
selbst gibt es noch keine defi-
nitiven Termine. Aber Anfra-
gen. „Drei Paarehaben sichbei
uns informiert“, berichtet Do-
ris Lau, Standesbeamtin in
Warendorf.
Ralf Feldmann, Standes-
amtsleiter in Ahlen, weiß
noch von einem weiteren
Problem. Denn noch bis zum
Oktober 2018 gibt es im Regis-

ter einen feh-
lerhaften Leit-
text. Bis dahin
wird immer
von „Ehe-
mann und

Ehefrau“ die Rede sein – egal
ob es sich um ein gleichge-
schlechtliches Paar oder ein
heterosexuelles handelt. Was
noch ärgerlicher ist: Dieser
Leittext wird sich auch nicht
nachträglich ändern lassen.
„Gleichgeschlechtliche Paare,
die bis Oktober 2018 die Ehe
eingehen, werden mit diesem
Manko leben müssen“, sagt

Feldmann.
Er vermutet, dass sich einige
Paare deswegen zum Warten
entscheiden. Das ist auch der
Trend im Ahlener Standes-
amt: Zwar haben bereits vier
Paare Interesse an einer Ehe-
schließung gezeigt, ein kon-
kretes Datum sei aber in kei-
nemdieser Fälle bekannt. (ne/
sdi/maja/dpa)

Ab dem 1. Oktober dür­
fen homosexuelle Paare
heiraten. Im Juli hat der
Bundestag die „Ehe für
alle“ oder, wie es for­
mal heißt, das „Gesetz

zur Einführung des
Rechts auf Eheschlie­

ßung für Personen glei­
chen Geschlechts“

beschlossen.

„
Die Gesetzgebung
war schneller als

die Technik.
Christiane Helmrich,

Standesbeamtin in Drensteinfurt„

Kostenloser Lichttest
im Oktober

KREIS WARENDORF. Die dunkle
Jahreszeit steht vor der Tür. Die
Innung lädt alle Autofahrer im Ok­
tober zu einem kostenlosen Licht­
test in die Fachbetriebe ein. Rund
140 Innungswerkstätten des KFZ­
Handwerks im Kreis Warendorf
überprüfen einen Monat lang die
richtige Einstellung der Fahrzeug­
beleuchtung. Zum Lichttest in den
Betrieben der Kraftfahrzeug­In­
nung Warendorf ist eine Termin­
vereinbarung nicht notwendig.

Kurz
notiert

7,2 Millionen Euro
für Kitas im Kreis

KREIS WARENDORF. Um die
Schließungen und den Rückzug
von Trägern aus der Kita­Land­
schaft zu verhindern, stellt die
schwarz­gelbe Landesregierung
kurzfristig den Kindertageseinrich­
tungen in Nordrhein­Westfalen
insgesamt 500 Millionen Euro zu­
sätzlich zur Verfügung. Die Kitas
im Kreisgebiet Warendorf erhalten
insgesamt 7 214 520 Euro aus
dem Kita­Rettungspaket. Die Städ­
te mit eigenem Jugendamt, da­
runter Ahlen, Beckum und Oelde,
erhalten ebenfalls einen entspre­
chenden Anteil.

LWL: 60 Millionen
für Beschäftigte

KREIS WARENDORF. Der LWL und
die örtlichen Träger haben im Jahr
2015 Menschen mit Behinderung
im Kreis mit 60 Millionen Euro im
Arbeitsleben unterstützt. Das teilt
der Verband in einer Erklärung
mit. Der LWL zahlte mehr als 52
Millionen Euro, weitere 5,4 Millio­
nen Euro trugen die örtlichen Trä­
ger bei. Rund 1 Million Euro gab
das Integrationsamt des LWL, der
Kreis steuerte 178 000 Euro bei.

Ablauf der
Zeremonie ist
exakt der gleiche

HARTMANN Möbelwerke GmbH
Hörster 20 · 48361 Beelen · Tel. 02586/889-0 · www.moebel-hartmann.com

Nutzen Sie unser attraktives Warenangebot ann
vollmassiven Wohnwänden, Esstischen, Stühlen und Couuchtischen,

in unterschiedlichhhen Kombinationen und Größenn.
Zu attraaaktiven Sonderpppreisen.

Unsere Sonderöffnungszeittten:
Freitag, 06.10.2017 von 8...00 - 16.000 Uhr
Samstag, 07.10.2017 von 8...00 - 16.000 Uhr
Kein Verkauf von Waren aus der aktuellen Kollektion
nur Abholung / nur Barzahlung

Werkkksverkaauuf
Alle Möbel sooofort zum Mitnehhmen.

Messedeko und

vieles mehr …

D" Mün#%nd hatd! größ$ B&g!



Radtour entlang
der Emscher

SENDENHORST. Die ADFC­Orts­
gruppe lädt am Samstag, 7. Okto­
ber, zur Radtour ein. Start in Fahr­
gemeinschaften zum Ausgangs­
punkt in Holzwickede ist um 9.15
Uhr am K+K. Von dort radelt die
Gruppe an der Emscher entlang
zum Phönix­See und weiter zu
den Dortmunder Parkanlagen. Die
Gesamtstrecke ist 55 Kilometer
lang. Die Kosten betragen 4 Euro
für den Radtransport und 2 Euro
pro Mitfahrer. Anmeldung bei Mi­
chael Fritsche, Tel. 0152/38465531.

Spielerische
Säuglingsgymnastik

SENDENHORST. Die spielerische
Säuglingsgymnastik, angeboten
von der KFD St. Martin, dient der
behutsamen Förderung der moto­
rischen und sensorischen Entwick­
lung. Angesprochen sind Eltern
mit gesunden Säuglingen im Alter
von drei bis zwölf Monaten. Der
Kursus läuft an fünf Vormittagen
unter Leitung des Krankengymnas­
ten Michael Fritsche. Beginn ist
am Freitag, 27. 0ktober, um 10
Uhr in der Westtorsporthalle. Mit­
zubringen sind eine Isomatte oder
eine Steppdecke. Die Gebühren
betragen 17 Euro (20 Euro für
Nichtmitglieder). Anmeldung bei
M. Fritsche, Tel. 0152/38465531.

Am Weltkindertag wurde in der Drensteinfurter Zwergenburg der 15.
Geburtstag der Kita gefeiert. Ein Kettenkarussell und eine Hüpfburg
gehörten an diesem Nachmittag zum Angebot. „Ballooni“ sorgte mit
lustigen Ballonfiguren für gute Laune. Einen weiteren Höhepunkt stell­
te die Re­Zertifizierung der Zwergenburg zum „Haus der kleinen For­
scher“ dar. Seit 2011 ist die Einrichtung zertifiziert und erhielt nun
zum dritten Mal diese Auszeichnung. Foto: Kita

Geburtstag in der Zwergenburg

Wiedersehen nach fünf Jahren

Nach fünf Jahren feierten sie ein Wiedersehen, die ehemaligen Schüler
des Jahrgangs 1936/37, die sich nun an ihrem einstigen Heimatort
Sendenhorst trafen. Dazu eingeladen hatte das Organisationsteam
Heinz Brechtenkamp, Erika Fritsch, Irmgard Funke und Josef Pumpe. Es
fanden sich insgesamt 30 der früheren Klassenkameraden ein und ge­
nossen ein tolles Programm und den Austausch.

Zu Hause im Wohnheim

Es war im Jahr 2000, als die ers­
ten Bewohner des Caritas­Wohn­
heims für Menschen mit Behinde­
rung in Ascheberg in den Ruhe­
stand eintraten. Bis dahin war das
Wohnheim darauf ausgerichtet,
Menschen einen Wohnort zu bie­
ten, die gleichzeitig einen Arbeits­
platz in den Caritas­Werkstätten
hatten. Eine Betreuung über Tag
gab es bis dahin noch nicht.
Der Eintritt der Bewohner in die

neue Lebensphase machte dies
nun erforderlich – so entschloss
sich der Verband zur Einrichtung
einer Tagesbetreuung. 2007 war
der Bau abgeschlossen, und die

Nutzung konnte beginnen. Seither
können Bewohner, die das Renten­
alter erreichen oder aus anderen
Gründen nicht mehr in den Werk­
stätten arbeiten können, im ge­
wohnten Lebensumfeld verbleiben.
In diesem Jahr feiert die soge­

nannte „tagesstrukturierende Maß­
nahme“ ihr zehnjähriges Bestehen,
das von Mitarbeitern, Bewohnern,
Angehörigen, Wegbegleitern, ehe­
maligen Mitarbeitern und Partnern
nun gefeiert wurde.

Instrumente
ausprobieren

SENDENHORST. Ein Instrumenten­
karussell der Muko für Kinder ab
sechs Jahren startet am 6. Okto­
ber. Dort bekommt jedes Kind die
Möglichkeit, seine Interessen und
Fähigkeiten zu entdecken. Die Kur­
se mit Micha Schäper umfassen 14
Einheiten, kosten 130,20 Euro und
finden freitags in den Muko­Räu­
men (Auf der Geist 3) statt. An­
meldung unter Tel. (02526) 3782,
info@muko­sendenhorst.de.
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Auf einer Wellenlänge
Blaskapelle und Musikschule Ascheberg machen gemeinsame Sache
Wie eigentlich stellt man es
an, seine Institution in der
Öffentlichkeit präsenter zu
machen? Ganz einfach:
„Man beschreitet neue We-
ge!“, sagt Manni Hölscher,
Vorsitzender der Blaskapelle.

ASCHEBERG. Dabei belässt es
der Verein nicht bei Worten,
sondern lässt Taten sprechen
– oder in diesem Fall spielen!
Denn nicht nur dieser Tradi-
tionsverein beschäftigt sich
mit der Nachwuchsfrage.
Auch bei der Musikschule
Ascheberg ist eben diese The-
ma. Was könnte da näher lie-
gen, „als gemeinsame Sache
zumachen“, so Musikschul-
leiter Christoph Hönig.
Gesagt, getan! Die Vor-
stände haben sich zusam-
mengesetzt und blasen
am Donnerstag, 5. Oktober,
zu einem ungewöhnlichen
musikalischen Event.
Wo? Im Zelt, das für
das große SuB-Ok-
toberfest am
Samstag, 7. Okto-
ber, auf Schlin-
germanns
Weide auf-
gebaut
wird. „Da
haben wir
genug Platz,
um uns zu prä-
sentieren“, so
Hendrik Fallenberg
von der Blaskapelle.

Die beidenVereine, diemusi-
kalisch auf einer Wellenlänge
liegen, bauen sich gegenseitig
eine Brücke. Schließlich erler-
nen viele Kinder in derMusik-
schule ein Instrument. „Spä-
ter wird dies dann oft in die
Ecke gelegt“, soHölscher. Doch
das muss nicht sein, denn die
Blaskapelle bietet Musikern
eine Plattform. Und das nicht
etwa mit „langweiliger“ Blas-
musik. „Wir sind ein moder-
ner, kein Polka-Verein“,
unterstreicht Hölscher. Der
Spaß an der Musik steht im
Vordergrund, nebenbei
wird Talent gefördert

und das Miteinander großge-
schrieben.
Ähnlich geht es auch Hönig
an. „Musik soll Spaß machen,
Richtungen gibt es viele“, sagt
er. Was alles möglich ist, das
wollen die beiden Vereine am

5. Oktober zeigen. Die Zutaten:
drei Bühnen, viele Instrumen-
te und unterschiedlichsteMu-
sikrichtungen. Es spielen ab-
wechselnd die Blaskapelle, die
Big-Band „B Sharp“ und das
Orchester der Musikschule.
Doch auch die Information
soll nicht zu kurz kommen,
deshalb präsentieren sich die
Vereine ab 18 Uhr den Bürgern,
bevor sie dann ab 19 Uhrmusi-
kalisch Taten folgen lassen.
Der Eintritt ist frei. (ben)

Kurz
notiert

Hängen geblieben – die Woche

Rinkeroder Frauenchor in Witten
Für den Rinkeroder Frauenchor war zuhören statt selber singen ange­
sagt. Im Saalbau Witten stand das Pop­Oratorium „Luther“ von Michael
Kunze und Dieter Falk auf dem Programm, das derzeit deutschlandweit
Erfolge feiert. Danach steuerten die Chormitglieder die Wasserburg
Haus Kemnade an, wo Kaffee und Kuchen warteten. Auf dem Rückweg
wurde im Bus noch so manches Liedchen gesungen. Foto: Verein

Über Besuch der Polizei freuten sich die Erstklässler der Grundschule
Rinkerode. Um zur Verkehrsunfallprävention zu informieren, waren die
Polizeihauptkommissare Robert Kempe, Ralf Dahlmann und Bodo Ko­
watz vorbeigekommen. Nach der Theorie ging es in Kleingruppen
durchs Dorf, wobei die Polizisten mit den Schülern das Gelernte prak­
tisch einübten. Die weithin sichtbaren Sicherheitswesten hatten die
Schüler von Pinguin­ und Eulenklasse im Vorfeld erhalten. Foto: Moritz

Erstklässler üben mit der Polizei

Machen gemeinsame Sache: Hendrik Fallenberg (vorne), Joko Koch
(r.) und Manfred Hölscher (M.) von der Blaskapelle Ascheberg sowie
CChrissttoopph Höönigg ((ll..)),, Leeitteer ddeer Muussiksscchuullee..Foottoo:: Nittsscchee

ASCHEBERG
Donnerstag, 5. Oktober
18 Uhr, Konzert von Blaskapelle
und Musikschule, Festzelt auf

Schlingermanns Weide

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24
48727 Billerbeck

Telefon: 02543 2182844
info@verandadreams.de
www.verandadreams.de

25%

Vereinbaren Sie einen kostenlosen Beratungstermin unter

Telefon: 02543 2182844

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

wir bieten an:

· Terrassendächer und Carports aus
pulverbeschichtetem Aluminium mit
Dacheindeckung aus Polycarbonat
oder Verbundsicherheitsglas

· auch als freistehende Konstruktion

· dimmbare LED-Spots in den Sparren

· Ausbau zum „Garten-Wohn-Zimmer“

· Beschattungsanlagen, freie Auswahl
aus über 200 Stoffen

· fachgerechte Montage

Gerätehäuser, Q.bus & FeuertischeNEU

auf Terrassendächer & Carports aus Aluminium

Angebot gültig bis zum 30. November 2017

Bereits JETZT für das kommende Frühjahr planen!

HERBSTRABATT

Preisbeispiel
Terrassendach 4 × 3 m
mit Polycarbonat-
Dacheindeckung
statt 2.640,00 €

nur 1.980,00 €
inkl. MWST und Lieferung

Mo., Di., Do. 10.00 – 17.00 Uhr
Mi., Fr. 10.00 – 15.00 Uhr
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Nachwuchs langsam heranführen
„Wir wollen in der Grundschule für unseren Tischtennissport werben“,
sagen Jessica Schlüter und Oliver Steinhoff von der Abteilung des SV
Rinkerode. Seit Kurzem und bis Januar versammeln die beiden Übungs­
leiter donnerstags von 15 bis 16 Uhr im Rahmen der Offenen Ganz­
tagsschule eine Gruppe von 14 Jungen und Mädchen um sich. „Wer
noch mitmachen möchte, ist willkommen. Eine Anmeldung sollte über
die OGS erfolgen“, erklärt Schlüter. Der Nachwuchs wird langsam an
das Spiel mit dem kleinen, leichten Ball herangeführt. „Ich weiß schon,
wie man den Schläger richtig hält“, erklärt die achtjährige Rend aus
Syrien, die seit 2015 in Rinkerode wohnt. Foto: Verein

RVR­Equipe bei Kreismeisterschaft
Beim RFV Vornholz in Ostenfelde wurden die Kreismeisterschaften des
KRV Warendorf ausgetragen. Der Reitverein Rinkerode schickte sowohl
eine Equipe im U16­Cup als auch in der großen Mannschaftskreismeis­
terschaft ins Rennen. Das Ponyteam sicherte sich ebenso den sechsten
Platz wie die Älteren, für die (von links) Johanna Kimmina, Gaby Be­
ckamp, Hannah Richter, Franziska Gemmeke, Lioba Kruth, Ina Rieping
und Jule Weber sowie (nicht im Bild) Anja Lechtermann, Luca Peveling,
Maximiliane Schwertheim und Anna Niggemann starteten. Auch in den
Einzelwertungen platzierten sich die RVR­Aktiven. Peveling siegte in
einer Dressurprüfung der Klasse A mit der Wertnote 7,6. Foto: Verein

Fuchsjagd
des Reitvereins

HERBERN. Vor der Fuchsjagd des
Reit­ und Fahrvereins „von Nagel“
Herbern wurde traditionsgemäß
die Strecke abgeritten. Dazu trafen
sich die amtierende Fuchsmajorin
Franziska Budde und weitere Rei­
ter. Die Fuchsjagd findet am Sams­
tag, 7. Oktober, statt und beginnt
mit einer Messe in der Schlosska­
pelle Westerwinkel. Um 10 Uhr
kommen die Reiter zum Frühstück
an der Reithalle zusammen. Nach
einem Ausritt in Richtung Nordick
wird an der Halle der Fuchsmajor
des Jahres 2017 ermittelt. Der Tag
klingt am Abend mit dem Reiter­
ball im Landgasthaus Heidekrug in
Werne­Wessel aus.

Integrationsteam triumphiert
Mit dem ersten Platz endete für das Integrationsteam von SV Dren­
steinfurt und DAF ein gelungener Fußballnachmittag in Davensberg.
Der SV Davaria hatte zu einem Juxturnier im Waldstadion eingeladen.
Im Vordergrund standen die Freude am Spiel und die Förderung der
Kameradschaft. Drensteinfurts Trainer Dieter Stracke sowie die Betreuer
Manni Kunz und Rudi Naerger konnten sogar zwei Mannschaften auf­
bieten. Die Zweitvertretung schied als Gruppendritter aus, das erste
Team wurde in der Vorrunde Erster und schlug im Finale die Truppe
„Biete“ 1:0. Zehn Teams waren gestartet. Foto: Verein

Mackenbrock Oldie­Cup­Sieger
Am Ende der Turniersaison sammelten die Reiter des RV Drensteinfurt
noch Schleifen. Nachwuchsreiterin Jette Schouwstra startete mit ihrem
Pony „Tobi“ in Albersloh. Im Reiterwettbewerb bekamen die beiden die
Wertnote 7,1 und belegten den dritten Platz. Ann­Kathrin Borghoff
wurde in Lüdinghausen auf „Charlotte“ Zweite in der Dressurreiterprü­
fung der Klasse A (7,9). Mit „Lawinja“ siegte Lara Overmann in einem
Punkte­L­Springen mit Joker. Ihr gelang der einzige fehlerfreie Ritt. Ge­
samtsieger des Oldie­Cups, eines Geschicklichkeitswettbewerbs, wurde
Heinrich Mackenbrock (Bild) mit „Lawinja“. Foto: Verein

Titel für Thiele und Schlüter
Tennis: Endspiele der Wälster Open / Weiss und Linnebank siegen im Doppel
Zum letzten Mal in der
Sommersaison flogen die
gelben Filzkugeln über die
Tennisplätze von Fortuna
Walstedde. Im Rahmen des
traditionellen Abschlagfestes
wuuw rden die Finalpartien der
„Wälster Open“ 2017 ausge-
tragen.

WALSTEDDE. Im ersten
Matchdes Tages trafenAnnet-
te Schlüter und Karin Bundt
aufeinander. Schlüter setzte
sich in einem engen ersten
Satz (6:4) und einem deutli-
chen zweiten (6:0) verdient
durch und ließ sich als neue
„Wälster Open“-Siegerin im
Damen-Einzel feiern. Danach
wurde den zahlreich erschie-
nenen Zuschauern ein unter-
haltsamesMixed-Finale gebo-
ten. Yvonne und Carsten
Schmidt spielten als Titelver-
teidiger gegen Lisa Cichowski
und Alexander Weiss. Die bei-
den Sieger von 2016 behielten
im ersten Satz die Oberhand
(6:0) und führten auch im
zweiten schnell mit 3:0. „Da-
nach hatte Yvonne mit einer
Verletzung zu kämpfen. Auf-
geben gab es aber nicht“, be-
richtete Sportwart Carsten
Stücke, der bei jeder Finalpar-
tie als Stuhlschiedsrichter
agierte. Die Herausforderer
witterten ihre Chance und ka-
men auf 3:2 heran. Doch ein
starker Carsten Schmidt ver-
hinderte Schlimmeres, spielte

jedenBall zurückundverwan-
delte den Matchball zum 6:2.
Spannendging es imDoppel-
Endspiel der Herren zu. Ohne
große Mühe entschieden Ale-
xander Weiss und Carsten
LinnebankdenerstenSatzmit
6:1 gegen Markus Holtmann
und Julian Thiele für
sich. Der zweite Satz ver-
lief zu Beginn konträr.
Holtmann/Thiele spiel-
ten sich eine 2:0-
Führung he-
raus, die sie
bis zum 5:4
halten
konn-
ten.

„Beim Stand von 6:6 ging es in
den Tiebreak. Leider begann
ein Gewitter, das eine lange
Unterbrechung bedeutete“, so
Stücke. Nach etwas mehr als
drei Stunden standen die Ge-
winner fest:Weiss/Linnebank
gewannen den zweiten Satz
mit 7:6 im Tiebreak und
sind die neuen
„Wälster
Open “-Sieger.

AufgrundderUnterbrechung
wurde das Finale im Herren-
Einzel einige Tage später
nachgeholt. Nachdem Julian
Thiele den ersten Satz mit 6:3
gewonnen und sein Heraus-
forderer Stefan Köster den
zweitenmit 6:1 dominiert hat-
te, musste der dritte Satz die
Entscheidung bringen. Thiele
schlug Köster 6:3 und vertei-
digte seinen Titel. „Wir sind
sehr erfreut über
den guten Ablauf

aller Finalspiele und planen
schon für 2018“, sagte Stücke.

Im Doppel setzten sich Carsten Linnebank (l.) und Alexander Weiss
(2.v.l.) gegen Julian Thiele (2.v.r.) und Markus Holtmann (r.) durch.
Mitt im Billdd:: SSppoorttwaartt CCaarsstteen SSttüücckee.. Foottoo:: Veereein

Herbstritt
am Feiertag

DRENSTEINFURT. Am Tag der
Deutschen Einheit (Dienstag, 3.
Oktober) findet der traditionelle
Herbstritt des RVD statt. Eingela­
den sind alle Reiter, alle anderen
Mitglieder, Sponsoren und Freunde
des Stewwerter Reitervereins. Für
Nicht­Reiter steht ein Planwagen
bereit. Gestartet wird um 9 Uhr
an der Reithalle mit einem Früh­
stück, gesponsert vom amtieren­
den Fuchsmajor Florian Borghoff.
Um 10 Uhr ist Abritt in Richtung
Ameke. Ein Mittagessen gibt es
für alle Teilnehmer bei Hubert
Niklas in Herrenstein. Die Ankunft
an der Reithalle und das abschlie­
ßende Fuchsschwanzgreifen sind
für 16 Uhr geplant.

Druck
machen
Frauen, Bezirksliga:DJKGW
Nottuln – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt (Sonntag, 16
Uhr).DieHandballerinnender
HSG müssen nach Nottuln.
Die DJK ist ihnen unbekannt,
da die Gastgeberinnen in der
vergangenen Saison in der Be-
zirksliga Euregio-Münster-
land spielten. Dort belegten
sie im Endklassement den
fünften Platz. „Wir wollen an
die Leistung vom Heimspiel
gegen Nordwalde anknüp-
fen“, sagt HSG-Trainer Heinz
Huhnhold. Nottuln startete
mit zwei Niederlagen und
einem Sieg in die Saison. „Das
ist eine schnelle Truppe, die
viel über den Innenblock in
den Konter geht. Wir müssen
den Gegner früh unter Druck
setzen und die zwei Punkte
mitnehmen“, so Huhnhold.

Männer, Kreisliga: SC DJK
Everswinkel II – HSG (Sonn-
tag, 14.45 Uhr). Volker Hollen-
berg wird sein Team nicht
unterstützen können. Der
Trainer ist im Urlaub, Willi
Kleibolt vertritt ihn. Dieser
wird mit einem „dünnen Ka-
der“ auskommenmüssen.Ne-
ben dem verletzten Matthias
LohmannfehlenYannickPan-
nott, Lukas Pieper und David
Möllers. Die Gastgeber haben
zwei ihrer drei Spiele gewon-
nen. „Eine leichte Sachewird‘s
nicht, aber wir werden das
Beste geben“, so Kleibolt. (mt)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

pro Person

€24,-

Für Gruppen von mindestens 10 Personen
bieten wir einen Abholservice an! Bei der
Wahl Ihrer Abfahrtsstelle muss gewähr-
leistet sein, dass eine problemlose An-/
Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

WEIHNACHTSMARKT BREMEN
TAGESFAHRT DIENSTAG, 28.11.2017 UND

SAMSTAG, 02.12.2017

Die historische Hansestadt Bremen zeigt sich zur Adventszeit von
ihrer glanzvollsten Seite. Ob Lichterschein unter demWeltkulturer-
be oder mittelalterliches Ambiente amWasser, Shoppingspaß mit
Weihnachtsflair – die Auswahl derWeihnachtsmärkte ist vielfältig.
Lichterglanz rund um das Weltkulturerbe & Schlachtezau-
ber an der Weserpromenade rund um Rathaus und Roland
(UNESCO-Welterbe) lädt der stimmungsvolle Bremer Weihnachts-
markt mit seinen über 170 weihnachtlich geschmückten Ständen
zum ausgedehnten Bummel ein. Entlang der berühmten Böttcher-
straße kommen Sie entlang der beliebten Promenade bequem an
die Weser, Bremens Lebensader. Hier erwartet Sie in der Advents-
zeit der„Schlachtezauber“, alle Schiffe amKai glitzern im festlichen
Licht. Der BremerWeihnachtsmarkt gilt als einer der schönsten im
Lande. Seine historische Kulisse, die romantische Beleuchtung und
das maritime Ambiente, verbunden mit dem Duft nach frischen
Mandeln und weiteren Köstlichkeiten, all das macht den besonde-
ren Flair aus und begeistert Jahr für Jahr immer mehr Besucher.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Bremen
• Rückfahrt aus Bremen ca. 20.00 Uhr

ABFAHRT:
07.30 Uhr Münster (Bremer Platz)
08.05 Uhr Greven (Rathaus)

©
BT
Z_
47
86
6

WEIHNACHTSMÄRKTE
IM ODENWALD MIT DARMSTADT,
MICHELSTADT UND HEIDELBERG
3 TAGE REISE FREITAG, 01.12.2017 BIS

SONNTAG, 03.12.2017

Der Darmstädter Weihnachtsmarkt rund um das Residenzschloss
empfängt jedes Jahr seine Besucher mit Lichterglanz, Kunsthand-
werk und dem Duft nach gebrannten Mandeln und Glühwein. Ein
besonderes Highlight sind die Stände aus den Darmstädter Part-
nerstädten mit ihren internationalen Spezialitäten. Ein besonderes
Besuchserlebnis in der Adventszeit ist jährlich der Michelstädter
Weihnachtsmarkt. Im Rahmen der Rückfahrt lassen Sie sich vom
Heidelberger Weihnachtsmarkt in der Altstadt mit ihren verwin-
kelten Straßen und Gassen verzaubern lassen.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung/Frühstücksbuffet im
H+ Hotel Darmstadt**** (vormals RAMADA)

• 1x 3-Gang-Abendessen
• 1x Odenwälder Spezialitätenbuffet
• Stadtführung Darmstadt
• Odenwaldrundfahrt mit örtl. Reiseleitung und Besuch
von Michelstadt &Wertheim

• Aufenthalt während der Rückreise in Heidelberg
• Gästebetreuung

ABFAHRT:
Greven (Rathaus)
Münster (Bremer Platz)
(BAB 1) Autohof Hamm/WW/ erne

p. P. im DZ

€245,-
EZZ 55,-€



Kurz
notiert

Sport Samstag, 30. September 2017

Termine
SV Drensteinfurt

Montag
• A­Jugend – SG Selm, 19.30 Uhr

Dienstag (Feiertag)
• C1 – SG Telgte, 13.15 Uhr

Heimrecht
im Viertelfinale

WALSTEDDE. Im Viertelfinale des
Fußball­Kreispokals trifft Fortuna
Walstedde auf eigenem Platz auf
den Liga­Konkurrenten SG Lies­
born/Diestedde. Weil der Aschen­
derzeit in einen Kunstrasenplatz
umgewandelt wird, ist noch nicht
klar, wann die Partie ausgetragen
wird. Die weiteren Duelle in der
Runde der letzten acht Teams: BW
Sünninghausen – SC Roland Be­
ckum (1:18), Ahlener SG – SpVg
Beckum (am 4. Oktober) und
Westfalia Vorhelm – Rot Weiss
Ahlen (am 5. Oktober). (mak)

Fußball
kompakt

Herbern schnuppert
an der Spitze

Landesliga 4: SV Mesum – SV
Herbern (Sonntag, 15 Uhr). Schon
fünf Mal haben die Fußballer des
SVH vor eigenem Publikum ge­
spielt, vier Heimspiele gewonnen
– zuletzt 3:0 gegen den SV Dors­
ten­Hardt. Weil zudem in einer
von zwei Partien auf fremdem

Platz ein
Dreier gelang,
steht das
Team von Trai­
ner Holger

Möllers etwas überraschend auf
dem dritten Tabellenplatz – punkt­
gleich mit dem Zweiten SC Müns­
ter 08 und drei Zähler hinter dem
SV Borussia Emsdetten. Am Sonn­
tag geht‘s zum Verfolger nach Me­
sum. Der SVM liegt als Fünfter
nur zwei Punkte hinter den Her­
bernern und stellt mit bereits 24
Toren die mit Abstand gefährlichs­
te Offensive der Liga. (mak)

 Frauen, Bezirksliga 7: SV
Herbern – DJK GW Amelsbü­
ren (Sonntag, 15 Uhr)

SVD vor
Spitzenspiel

Bezirksliga 7: TuS Freckenhorst –
SV Drensteinfurt (Sonntag, 15
Uhr). Nach dem 3:0 gegen die SG
Sendenhorst, dem dritten Sieg in
Serie und dem vierten Erfolg im
vierten Heimspiel, fährt Bezirksli­
gist SV Drensteinfurt zum Spitzen­

spiel gegen den
TuS Freckenhorst.
Die Gastgeber
sind Tabellenvier­
ter, noch unge­
schlagen und lie­
gen nur einen

Punkt hinter dem SVD. „Wenn wir
so spielen, wird es schwer, uns zu
schlagen“, sagte dessen Trainer
Oliver Logermann nach dem Der­
bysieg gegen Sendenhorst. Das
nächste Heimspiel bestreiten die
Drensteinfurter wegen des Okto­
berfestes einen Tag später schon
am Freitag, 6. Oktober (19 Uhr),
Gegner ist SW Hultrop. (mak)

Negativlauf
beenden

Kreisliga A2 Münster: Werner SC
II – TuS Ascheberg (Sonntag,
12.30 Uhr). Nachdem das Meister­
schaftsspiel zwischen Ascheberg
und GS Hohenholte wegen perso­
neller Probleme der Gäste kurzfris­
tig verlegt wurde – es wird am

31. Oktober
nachgeholt –,
wollen die Fuß­
baller des TuS
bei der zweiten
Mannschaft des

WSC ihren Negativlauf beenden.
Drei Siegen zum Saisonstart folg­
ten drei deutliche Niederlagen.
Werne ist noch schlechter drauf.
Keins der letzten sechs Spiele
konnte der Drittletzte für sich ent­
scheiden. Bereits am Donnerstag
(19.30 Uhr) treten die Ascheberger
dann bei der SG Selm an. (mak)

Alte Herren
gegen Rhynern

DRENSTEINFURT. Die erste Alther­
renmannschaft der SVD­Fußballer
spielt am Mittwoch, 4. Oktober,
gegen den SV Westfalia Rhynern.
Treffen ist um 18.30 Uhr, Anstoß
um 19 Uhr auf dem Kunstrasen­
platz im Erlfeld.

Bezirksliga 7: SG Senden-
horst – TuS Germania Lo-
hauserholz (Sonntag, 15Uhr).
Uli Leifken stellte seinem
Team nach der 0:3-Derbynie-
derlage in Drensteinfurt ein
schlechtes Zeugnis aus. „Im
Moment reicht es einfach
nicht, um mitzuhalten. Die
Qualität fehlt uns“, sagte der
Trainer der SG-Fußballer. Ge-
nau genommen ist es sogar
ungenügend, was die Senden-
horster abliefern. Ein Remis
zum Auftakt, dann sechs Plei-
ten in Serie und seit 280Minu-
ten ohne Tor – schlechter
kann es nicht laufen. Der
RückstanddesTabellenletzten
auf den ersten Nichtabstiegs-
platz beträgt bereits sieben

Punkte. Und
genau auf
demsteht der
nächste Geg-
ner. Auch Lo-
hauserholz

enttäuscht momentan, holte
aus den jüngsten vier Spielen
nur zwei Zähler. Zuletzt gegen
Westfalia Soest (3:3) verspiel-
ten die Hammer drei Mal eine
Führung. Auswärts ist der TuS
sogar noch ohne Punkt. Für
die Sendenhorster kann das
Ziel im Kellerduell daher nur
lauten: endlich den ersten
(Heim-)Sieg einfahren und
denAnschluss ansuntereMit-
telfeld herstellen.

Kreisliga A2 Münster: SV
Rinkerode – TuS Hiltrup II
(Sonntag, 15 Uhr). Aus Enthu-
siasmus ist Frust geworden.
Nur eine Woche nach dem fu-
riosen 10:2-Heimsieg gegen
Ascheberg und nur drei Tage
nach der bitteren 2:3-Nieder-
lage im Spitzenspiel beim SV
Bösensell landeten die Kicker
des SVR zuletzt ganz hart auf
dem Boden der Realität. „Das
warnichtunsereWoche“, sag-

te der Co-Trai-
ner Julian
Spangenberg
nach der 1:5-
Packung bei
Altenberge II.

Im Heimspiel gegen den Ta-
bellenachten aus Hiltrup wol-
len die drittplatzierten Rinke-
roder zurück in die Erfolgs-
spur. Rotgesperrt fehlen Ju-
lian Vogt und Marc Düker so-
wie nun auch Keeper Steffen
Rips. Nico Kreimer (Bänder-
riss) fällt ebenfalls aus. Simon
Walbaum kehrt nach seinem
Urlaub in den Kader zurück.

DJK GWAlbersloh – SG Selm
(Sonntag, 15 Uhr). Wenn sich
das Schlusslicht und der Ta-
bellenzweite gegenüberste-
hen, sind die Rollen klar ver-
teilt. Albersloh ist der krasse
Außenseiter. Der Aufsteiger
hat als einziges Team der Liga
noch nicht gewonnen, Selm

erst ein Mal verloren – 0:2
gegen Spitzenreiter Bösensell.
Zuletzt deklassierte die SG den
Werner SC II (5:0). „Das ist kei-
ne Übermannschaft. An
einem guten Tag können wir

die schlagen“,
sagt GWA-Co-
achOmidAsa-
dollahi. Seine
Vorstellung:
„Beton anrüh-

ren“ und effektiver werden.
„Chancen bekommen wir im-
mer.“ Nicht zufrieden ist Asa-
dollahi mit der Trainingsbe-
teiligung. „Es wird ein ernstes
Gespräch mit der Mannschaft
geben.“ Jan Wolke und Niklas
Hövelmann fallen aus, Patrick
Horstmann fehlt eventuell.

SV Davaria Davensberg – SC
Capelle (Sonntag, 15 Uhr).
Vorletzter gegen Viertletzter –
zu diesem Duell kommt es im

Waldstadion.
Beide Teams
haben erst ein
Mal gewon-
nen. Dass die
Davaren zu-

letzt das Gemeindederby beim
SVHerbern II 2:5 verloren, hat-
te für Co-Trainer Mike Raed
zwei Gründe. Ausschlagge-
bend seien die Fehler in der
Defensive und der schwache
Schiedsrichter gewesen. Mit
einem Dreier würden die Da-

vensberger an den Gästen vor-
beiziehen. Capelle verlor zu-
letzt 1:2 in Selm und 1:3 gegen
Nienberge.

Kreisliga A Beckum: Fortu-
na Walstedde – TuS Waders-
loh (Sonntag, 15Uhr).Das ers-
te Heimspiel seit fünf Wo-
chen, nach fünf Auswärtspar-
tien in Serie, absolvieren die
Fortunen. Nach dem 6:0 beim
VfJ Lippborg sind sie Tabellen-
zweiter – punktgleich mit
dem Spitzenreiter BW Sün-
ninghausen und einen Zähler
vor Vorwärts Ahlen. Trainer
Eddy Chart kann nicht klagen

und freut sich
über den
Nimbus der
Unbesiegbar-
keit. 16 Partien
haben die

Walstedder in dieser Saison
absolviert. In sieben Test-, sie-
ben Liga- und zwei Pokalspie-
len gab es nicht eine Niederla-
ge und bereits zwölf Siege. Fa-
bian Beckmann, Marcel Bril-
lowski, RobinVinnenberg (alle
im Urlaub), Sebastian Gouw,
Kai Berretz und Kai Northoff
fehlen. Die Gäste sind nach
der 0:5-Niederlage gegen den
SV Neubeckum nur Elfter.

 Frauen, Bezirksliga 7: Hammer
SC – Fortuna Walstedde (Sonn­
tag, 17 Uhr)

Die Fußballer aus Sen­
denhorst, Albersloh und
Davensberg müssen in
die Pötte kommen, die
Rinkeroder sich wieder
anders präsentieren.

Richtig rund läuft es da­
gegen in Walstedde.

Von Matthias Kleineidam

Luukaass Haarttlleeif ((llinkss)) uundd sseeinee SSeenddeenhoorsstteer Teeaamkoolllleeggeen llaauufeen meeisstt hintteerheer.. Foottoo:: Klleeineeiddaam

Siege
müssen
her

Fußball: SG
Sendenhorst droht
früh den Anschluss
zu verlieren

Fortuna sucht
Torhüterin

WALSTEDDE. Fortuna Walstedde
sucht für die Frauenfußballmann­
schaft eine neue Torhüterin – und
zwar „dringend“, so Trainer Daniel
Stratmann. Einzige Voraussetzun­
gen: Sie sollte „ehrgeizig“ und
„erfolgsorientiert“ sein. Der Be­
zirksligist trainiert dienstags und
donnerstags. Wer vorab Kontakt
zu Stratmann aufnehmen möchte,
kann den Coach unter Telefon
0151­12866401 erreichen. (mak)

SG beim
Primus
Landesliga 2: TVVT Isselhorst –
SG Sendenhorst (Samstag,
18.30 Uhr). Von einem „Sieg
des Willens“ und einer „takti-
schen Reifeleistung“ sprach
Andreas Schwartz nach dem
„etwas glücklichen, aber nicht
unverdienten“ 28:26-Heim-
erfolg gegen SWHavixbeck vor
rund 350 Zuschauern. Heute
müssen die Handballer der SG
wohl über sich hinauswach-
sen, wollen sie etwas Zählba-
res aus Gütersloh mitneh-
men. Isselhorst startete mit
zwei knappen Siegen in Telgte
und bei der TG Hörste, einem
deutlichen gegen Kinderhaus
(34:13) und steht an der Tabel-
lenspitze. (mak)

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Im Namen aller Angehörigen

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag, dem 7. Oktober 2017,
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Lydia und Justine

Wenn ihr mich sucht,
dann sucht mich in eurem Herzen.
Wenn ihr mich dort findet,
dann lebe ich in euch weiter.

Thaddäus
Glanz

* 7. Februar 1957
† 22. August 2017

Wir danken sehr herzlich allen,

die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden
zeigten und ihre Anteilnahme auf einfühlsame und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Lieber Papa und Ehemann,
was im Herzr en

liebevolle Erinnerungen hinterlässt
und unsere Seele berührtr ,
kann weder vergessen werden,
noch verloren gehen . . .

Walter Kosch
† 21.9.2017

Du bleibst für immer in unseren Herzr en!

Deine Familie
Bernadettt e, Lea, Cassandra und Daniel

Die Beisetzung hat im engsten Kreis
stattt gefunden.
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Kleinanzeigenmarkt Samstag, 30. September 2017

Pflegekraft (m/w) – mit Leib und
Seele? Dich haben wir gesucht! Du
bist dazu noch 3-jährig examiniert
und möchtest im Bereich der
Intensivpflege arbeiten? Perfekt!
Dann komm doch für ein unver-
bindliches Kennenlernen einfach
mal zu unserem Bewerber-Infotag:
Donnerstag, 05.10.2017, zwischen
10 und 16 Uhr. Hier kannst du ganz
ungezwungen mehr von uns
erfahren und dir die Fachpflege-
einrichtung "Haus Konrad" für
intensivpflegebedürftige Men-
schen ansehen. Wir freuen uns auf
dich! Haus Konrad, Nordstraße 55,
59269 Beckum ☎ 0 25 21/121 05,
www.haus-konrad.de

Als geschätzte Filialbäckerei suchen wir

Verkäufer/innen
in Teil- und Vollzeit für unsere Filialen in

Münster

Wir freuen uns auf Sie.
Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an für ein persönliches Treffen vor Ort:

C.-R. Hosselmann GmbH & Co. KG
Römerstraße 28 · 59075 Hamm

Tel. 01 60 - 94 73 55 64 (Herr Hülswitt)
Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 17.00 Uhr

E-Mail: info@hosselmann.de

Bäckerei Hosselmann

Wir bieten:
• geregelte Arbeitszeiten im Schichtdienst (Früh- und Spätschicht)
• einen gesicherten Arbeitsplatz in einem expandierenden Unternehmen
• intensive Einarbeitung

DasGesundheitszentrumWalstedde sucht zum1. 10. 2017 eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
bzw. Arzthelfer/in

Wir suchen für 2 Nachmittage in der Woche eine/n freundliche/n
und engagierte/n Med. Fachangestellte/n bzw. Arzthelfer/in
zur Teamverstärkung auf 450-Euro-Minijob-Basis oder in Teilzeit.
Der Aufgabenbereich umfasst das Arbeiten am Empfang/Anmel-
dung, Terminvergabe und -koordination am Telefon und vor Ort.

Online-Bewerbungen oder Rückfragen bitte an:

Bewerbung@Gesundheitszentrum-Walstedde.de
oder an die
Tagesklinik Walstedde · Frau Wensel
Dorfstraße 9 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 23 87-91 94 61 00

Umweltprämie im Automobilsektor:
Die Krämer Gruppe sucht für die Durchführung von telefonischer
Rekrutierung zur Umweltprämie, freiberufliche Agenten (w/m).
Das Projekt wird in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr in unserem
Phone Studio in Münster/Hiltrup durchgeführt. Sie können die
Tage, sowie die Zeiteinteilung frei wählen. Gute Honorierung.
Deutsch als Muttersprache ist Voraussetzung. Gerne telefonische
oder schriftliche Bewerbung.
Herr Holtz steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung:

m.holtz@kraemer-germany.com
oder 02501-802-140

Krämer Marktforschung · Hansestraße 69
48165 Münster · www.kraemer-germany.com

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir für unser Seniorenwohnen
an der Emspromenade

warendorf@alloheim.de

eine Pflegefachkraft (m/w)

eine Pflegehilfskraft (m/w)
jeweils in Voll- oder Teilzeit bzw. auf 450-€-Basis

eine Betreuungskraft (§ 43b SGB XI)
(m/w) in Teilzeit

einen Hausmeisterhelfer
(m/w) auf 450-€-Basis

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenwohnen an der Emspromenade
Emspromenade 1–3 | 48231 Warendorf
Telefon 02581/9893-3

Für unser Seniorenzentrum Handorfer Hof suchen wir zum nächstmöglichen
Termin

• Pflegefachkräfte (m/w) mit 19,5 (Nachtdienst) – 30 Stunden
Tagdienst und Wochenendkräfte

• Pflegehilfskräfte (m/w) mit 19,5 und 7 Wochenstunden zur
Unterstützung in der Grundpflege, gerne auch Quereinsteiger

Der Handorfer Hof ist eine Einrichtung, in der 78 Bewohner leben.
Wir bieten Ihnen alle Leistungen des öffentlichen Dienstes (inkl. Zusatzrente) und
einen interessanten Arbeitsplatz.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch für Fragen zur Verfügung.

Diakonie Münster – Stationäre Seniorendienste GmbH
Handorfer Hof · z. H. Frau Tigges-Ibrahim

Handorfer Str. 20–24 · 48157 Münster · Telefon 0251-87147-0
c.tigges-ibrahim@diakonie-muenster.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags bis samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen WARENDORF,

EVERSWINKEL,
FÜCHTORF und TELGTE

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Für die Verteilung der
HALLO am Samstag suchen
wir Dich (m/w ab 13 Jahren)
als Zeitungsbote in Telgte.
Wir freuen uns auf Dich!

Melde Dich einfach unverbind-
lich bei der Aschendorff Direkt:

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Minijob als Bote

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen WARENDORF, BEELEN,
SASSENBERG und FÜCHTORF

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Als dynamisch wachsendes,
unabhängiges Versicherungsbüro

suchen wir zur Verstärkung
unseres Teams eine/n

Versicherungskauffrau/-mann
(Innendienst) in Teilzeit

Wir freuen uns,
Sie kennenzulernen.

Dieningstraße 2 • 59387 Ascheberg
www.versicherungsbuero-neve.de

Telefon (0 25 93) 15 43

Busfahrer (w/m) Linienverkehr (Busfahrer/in)
Sie besitzen die Fahrerlaubnisklassen D/DE? Wir suchen zur
Verstärkung unserer Teams an den Standorten Borken, Münster,
Steinfurt und Warendorf zu sofort in Vollzeit Busfahrer/innen für
den Linienverkehr.
Ihre Aufgaben:

• pünktliche und sichere Beförderung unserer Fahrgäste
• ordnungsgemäßes Führen unserer Busse im Linienverkehr
• kundenfreundliches Bedienen unserer Kunden

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

NVO Nahverkehr Ostwestfalen GmbH
Bahnhofstraße 1– 5
48143 Münster
bewerbung.busnrw@deutschebahn.com

Suche Putzfee , einm. wö. 3 Std. in
Greven, Josefsviertel, Etagenwhg.
☎ 01 62/2 74 85 35.

Bauhelfer für netten Privathaushalt
in Drensteinfurt gesucht. Bei Eig-
nung und Motivation mind. 12
€/Std. Sägen, Bohren, Schrauben,
Hämmern muss beherrscht wer-
den. Ab sofort bis Ende Februar. el.
0157/55576769.

Friseurteam in MS-Waf.Str.
braucht Unterstützung beim Zuar-
beiten! Sind Sie z.B. Wiedereinstei-
ger in der Branche, haben Sie
Lebenserfahrung, eine gepflegte
Erscheinung und Freude daran
einen bis drei halbe Nachmittage
in der Woche unser Team zu unter-
stützen, dann freuen wir uns auf
Sie. Nachricht unter: 0173/7025148

Bauhelfer für netten Privathaushalt
in Drensteinfurt gesucht. Bei Eig-
nung und Motivation mind. 12
€/Std. Sägen, Bohren, Schrauben,
Hämmern muss beherrscht wer-
den. Ab sofort bis Ende Februar. el.
0157/55576769.

Nissan - Micra, EZ 06/13, automatic,
Klima., 80 PS, silber, Radio/CD, 1
Satz Winterreifen , leichter Unfall-
schaden, 57.500 KM, VB 5.990 €.
☎ 0171 / 8225330.

Tiefgaragen/PKW-Einstellplatz, MS-
Albersloher Weg / Ecke Homann-
str., ab sofort zu verm., 50 € pro
Monat. ☎ 02534/1805.

WR Uni Royal MS+ 215/65 R 16 H,
kompl. auf Alufelgen Autec 6.5 X
16, gefahren auf Nissan XTrail 250
€ ☎ 02534/1805.

3-Seiten-Kippanhänger, 2500kg
gesamt. TÜV neu ☎ 0171/7741415

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung, Ver-
tikutieren, Unkraut usw. ☎ 01 52/
21 64 01 13.

Gelernte Hauswirtschafterin (43 J)
sucht neuen Wirkungskreis in MS
u. Umgebung ab 1.11. - gerne VZ.
☎ 0160/8535955.

Suche Bügeljob für Zuhause. Bitte
per sms melden. ☎ 0171/1988750.

Suche eine liebevolle Pfleger/in für
meine Mutter in Everswinkel.
☎ 0172/8630050 oder 0172/
5629845.

Krankenpflegeschülerin (Afrikane-
rin) sucht Nachhilfe. 0152/
14 65 98 06

Welche liebevolle Dame möchte
gerne unseren Haushalt an 2-3
Nachmittagen/Woche führen?
PKW Voraussetzung. ☎0157/
36321080

Olfen: Hobbygärtner zur Garten- u.
Heckenpflege bei eigener Planung
u. Einteilung gesucht. ☎ 02595/
3190.

Suche Hundesitter im Kreuzviertel.
☎ 0251/873045

Mathe/Physik-Nachhilfe, erf. Leh-
rer, komme ins Haus, ☎ 0152/
13961753.

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 0152/02642613.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 01 77/6 87 49 01.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Klavier/Keyboard/Blockflötenun-
terricht in Kita, Schule und Privat
www.klavierschule-mobil@web.de
☎ 0171 / 580 10 31

Beratender Meinungsaust. ges., jur./
psycholg. ☎ 02501/262609 (AB)

Junggebl./fitter 60er, möchte öfter
raus aus Haus/Garten und die Frei-
zeit wie z.B. nette Gespräche, (Alt)-
Stadt/Theaterbesuche, Kurzreisen
u.a. gemeinsam gestalten. Freue
mich auf Gleichgesinnte (m/w) ab
50. Gern per Mail an:
gedaus@web.de

Witwe, Anfang 60, sportlicher Typ,
topfit, ohne Anhang, finanz. unab-
hängig, 1,72 gr, 63 kg, sucht
gleichgesinnten Partner für Rad-
touren, liebt Natur, Tiere u. mod.
Musik u. alles was das Leben schön
macht. ☎ 0173/7034475.

Münster: Zeugen gesucht, Busunfall:
Linie 17, Do, 27.07. zw. 18 h und
19 h, Bushaltest. Mühlenfeld (Gar-
tenstr./Ecke Niedersachsenring).
80Jährige m. Gehstock beim Aus-
stieg kurzfr. in Tür eingeklemmt u.
gefallen. Suche dringend Zeugen.
☎ 0251 / 13118338. Belohnung!

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Malerarbeiten aller Art.
Wohnungen/Fassaden. Kein Tape-
zieren. ☎ 0176/75093406.

Rette Ihre alten Filme auf DVD:
Video - N8 - Super8 - Camcorder -
Kassetten. ☎ 0160/4547200

Lieber netter Er (52 J.), sportlich
sucht gerne ältere Sie für gelegent-
liche Treffs. ✉ AM8257975 AM,
48135 Münster

WAAGE (24.09.–23.10.)

GernewürdenSiesichzurückziehenundmiteinerDeckezuHauseeinmuckeln,dazu
einen Tee trinken und bei angenehmerMusik ein Buch lesen. Sie würden gerne die
Rollläden schließen und in Ihrer geschützten Höhle ganz für sich sein. Dafür ist es
allerdings noch zu früh! Raffen Sie sich noch einmal auf und gehen Sie nach drau-
ßen, auch wenn es etwas Überwindung kostenmag. Bald haben Sie es hinter sich.

SKORPION (24.10.–22.11.)

Könnenistebennichtalles.ManchmalbenötigtmanebeneinkleinesQuäntchenGlück,
umerfolgreich zu sein. Sie sind gut vorbereitet, akribisch, und kompetent, aber trotz-
demscheint es Ihnennicht zugelingenausdiesengutenVoraussetzungenGewinnzu
schlagen. Lassen Sie sich davon nicht irritieren. Häufig entpuppen sich Niederlagen
als wichtige Erfahrung, ohne die Sie an anderer Stelle nie weiter gekommen wären.

SCHÜTZE (23.11.–21.12.)

In der Interaktionmit anderenMenschen schlagen Sie etwas über die Stränge. Sie
sind keck und es flutscht Ihnen desÖfteren ab und zu die eine oder andere Spitze Be-
merkungüber die Lippen, die Sie imNachhinein danndoch lieber für sich behalten
hätten. Dasmagdeneinenoder anderenvergrämen, aberwennSie lockerbleiben,
sich entschuldigenundauchüber sich selber lachenwird Ihnen schnell verziehen.

STEINBOCK (22.12.–20.01.)

Es gibt sie immer diese Momente im Leben, in denen einen diese Einsamkeit zu
überwältigen scheint. Auchwenn alles eigentlich seinenGanggeht und Sie keinen
Grundhabenbetrübt zu sein, kommtes Ihnenvor, als kämpftenSieauf verlorenem
Posten.VertrauenSiesichmit IhrenGefühlen jemandeman.Sprechensieüber Ihre
Gefühle und versuchen Sie zu artikulieren, was genau es ist, dass Sie da bedrückt.

WASSERMANN (21.01.–19.02.)

In Liebesdingenhat sichbei Ihnen jetzt schonseit einigerZeit nichtsmehrwirklich
getan. Es ist absolut höchste Eisenbahn, dass sich daran etwas ändert. Putzen Sie
sich heraus, gönnen Sie sich einen frischen Haarschnitt und spendieren Sie sich
mal wieder neue elegante Klamotten. Mit Ihrer neuen Erscheinung schaffen Sie
es Menschen in IhremUmfeld zu verzaubern und für klopfende Herzen zu sorgen.

FISCHE (20.02.–20.03.)

Ihre natürliche Gelassenheit trägt Sie wie schwebend durch die Woche. Jeglicher
Stress kann Ihnen einfach nichts anhaben und prallt einfach an Ihnen ab. Sie sind
der Ruhepol in einer hektischen Umgebung. Und während alle um Sie herum den
Kopf verlieren zu scheinen, sind Sie ganz bei sich selbst bleiben die Ruhe weg.
Aber geben Sie Acht, dass Sie Souveränität nichtmit Nachlässigkeit verwechseln.

WIDDER (21.03.–20.04.)

Unheimlich viele Gedanken schießen Ihnen auf einmal durch den Kopf und Sie
wissen gar nicht so recht, wo Sie bei demKopfchaos, das Sie gerademich sich her-
umtragenmit aufräumen anfangen sollen. Da hilft nur eins: Absolute Entschleuni-
gung!LassenSiesicheinewarmeBadewanneeinundnehmenSiesichganz inRuhe
einen Gedanken nach dem anderen vor. Nehmen Sie sich die Zeit für sich selbst.

STIER (21.04.–20.05.)

In Ihnen ist diese neue Leidenschaft ausgebrochen. Sie haben neue Visionen und
schmieden neue Pläne. Ein angenehmes Kribbeln durchläuft Ihren Körper, wenn
Sie daran denken welche Möglichkeiten sich Ihnen jetzt eröffnen. Lassen Sie die
Pläne nicht nur Pläne bleiben. Machen Sie sich kleinschrittig daran, auf die Errei-
chung Ihrer neu gesteckten Ziele hinzuarbeiten. Sowachsen Sie über sich hinaus.

ZWILLINGE (21.05.–21.06.)

Detailversessenheit, Genauigkeit undAkribiehabenSie schonoftweitergebracht.
Sie sind stolz darauf nicht zu schludern und legen großen Wert darauf, dass alles
seineOrdnung hat. Das sind sicherlich positive Eigenschaften, die Sie beibehalten
sollten,allerdingsmüssenSieauchdaraufachten,dassanderennichtzurLastwer-
den. Sie können an andere nicht die gleichenMaßstäbewie an sich selbst anlegen.

KREBS (22.06.–22.07.)

Fassen Sie neuen Mut und richten Sie Ihren Blick nach vorne. Ruhen Sie sich nicht
auf Lorbeeren vergangener Tage aus und schärfen Sie Ihr Profil. Nutzen Sie die
Erfahrungen der Vergangenheit um festzustellen, in welchen Bereichen Sie sich
verbessernwollenundwieSiedieDingeangehenwollen. NurwennSiebeständigund
kontinuierlich an sich arbeiten, können Sie sich Ihre Träume eines Tages erfüllen.

LÖWE (23.07.–23.08.)

Schonen Sie Ihre Kräfte und sparen Sie Ihre Energie. Im Moment ist es manchmal
auchinOrdnungdieDingenurmithalberKraftanzugehen.ManwirdesIhnenverzei-
hen,wennSienicht immeralles inallerPerfektionbewerkstelligenkönnen.Wichtig
ist,dassSiesichbeidem,wasSietunwohl fühlenund immernoch lustvollundmoti-
viert an die Aufgaben gehen. Ihre Zufriedenheit wird sich in Ihrer Arbeit spiegeln.

JUNGFRAU (24.08.–23.09.)

Es bringt nichts immer und überall der oder die erste sein zu wollen. Wenn Sie
nicht aufpassenverlierenSie denÜberblick über IhreeigentlichenPrioritätenund
verausgaben sich für Dinge, die eigentlich gar nicht von Bedeutung sind. Machen
Sie sich eine Liste und schreiben Sie auf, was die Herausforderungen sind, für die
Sie am meisten Energie aufwenden wollen. Nur so können Sie erfolgreich sein.

Horoskop vom 02. 10.2017 bis 08. 10.2017

Stellenangebote

Nissan

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Nutzfahrzeuge/
Anhänger

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung
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(Bars und Clubs)

Dienstleistungen/
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Hier kann ich
super sparen!

73 Prozent der Personenmit großem Interesse

an Einkaufstipps halten Anzeigenblätter für

eine besonders gute Informationsquelle über

Einkaufsmöglichkeiten und Sonderangebote.*

Weitere Zahlen, Daten und Fakten rund umdie

lokale Konsum- und Lebenswelt in Deutsch-

land lesen Sie in der Studie „Lokale Welten“

des Instituts für Demoskopie Allensbach. Sie

finden die Studie aufwww.bvda.de.

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

Mitglied

im BVDA
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Die Kombination eines Öl­ oder Gas­Heizkessels mit einer Solarther­
mie­Anlage ist auch nachträglich noch möglich. Preiswerter ist aber
ddiiee kkoommbbiinniieerrttee PPllaannuunngg.. FFoottoo:: TToomm PPiisscchheellll//BBDDHH//ddppaa­mmaagg

Stau im Heizungskeller
Zwei Drittel der Heizungen sind älter als 20 Jahre

Nur runddrei Pro-
zent beträgt die
Sanierungsquo-
te bei gasbasier-
ten Heizungen

im Jahr, die von Ölheizungen
rund ein Prozent pro Jahr.
Warum ist die Austausch-
quote so gering? Das Problem:
WerdieMittel hat, denktnicht
sofort an die Heizung. „Das
Geld ist da, und es wird auch
investiert“ – aber eher in ein
Auto, eine Küche oder auch in
den Badezimmer-Ausbau, be-
richtet Frank Ebisch vom
Zentralverband Sanitär Hei-
zung Klima.
Dazu kommt die Unsicher-
heit: Langfristiges Ziel ist es,
aus Klimaschutzgründen den
Verbrauch von Öl, Kohle und
Gas zu drosseln. In der Politik
wurde in den vergangenen
Jahren auch immer wieder
ein Steuerbonus für die Hei-
zungssanierung diskutiert –
der aber nicht kam. Dagegen
sank der Ölpreis zeitweise
deutlich.
Ist der Erhalt der Heizung
denn ein Problem für den
Hausbesitzer? Die erwartba-
ren Ersparnisse bei Betriebs-
kosten können Haushalte nur
einfahren, wenn sie vorher
Geld investieren. Welchen
praktischen Nachteil sollte es
aber schon geben, die ältere
Heizung zu erhalten, solange
sie gut läuft?
„Wenn ein Kessel optimal
läuft und zum Wärmebedarf
des Hauses passt, muss er
nicht unbedingt ausgetauscht
werden“, sagt zwar Marcus
Weber von der gemeinnützi-
gen Beratungsgesellschaft
co2online. Doch er ergänzt:
Die wenigsten Anlagen sind
richtig eingestellt.
Immerhin: Öl- oder Gasheiz-
kessel werden heute durch öl-
oder gasbasierte Brennwert-
technik ausgetauscht. Diese
ist energieeffizienter als die
alten Niedertemperaturkes-
sel. Bis zu 30 Prozent Einspa-
rung sindmöglich. „Aberman

verzichtet auf alle anderen
Möglichkeiten“, sagt Ebisch.
Solarthermie lässt sich zwar
bei praktisch allen Heiztech-
nologien nachrüsten. Der
Bundesverband Solarwirt-
schaft rät aber aus Kosten-
und Effizienzgründen bei
einer Sanierung zum Kombi-
system.
Was sollten Hausbesitzer
tun? Schritt 1: Ebisch emp-
fiehlt, sich mit dem Szenario
„Was wäre wenn“ auseinan-
derzusetzen. „Besitzer von
Heizungen, die über 15 Jahre
alt sind, sollten sich Gedan-
ken machen, was sie künftig
haben wollen und sich darü-
ber informieren.“ Auch Weber

von co2online betont: „Wenn
ich eine 25 Jahre alte Heizung
habe und diese geht kaputt,
sollte ich die Schublade auf-
ziehen und einen Plan he-
rausholen können.“
Schritt 2: BDH-Sprecher Fre-
deric Leers sagt: „Viele Haus-
besitzer haben kein Gespür
dafür,wie es umden energeti-
schen Zustand ihrer Heizung
bestellt ist.“ Eine Einschät-
zung vomHeizungsbauer oder
Schornsteinfeger beimnächs-
ten Routinetermin gibt Auf-
schluss.
Schritt 3: Der Austausch von
Komponenten und das Auf-
rüsten undModernisieren der
Heizungen lässt sich mit

staatlichen Fördergeldern
und zinsgünstigen Krediten
kofinanzieren. Aber bei vielen
AngebotenmüssenHausbesit-
zer vor Beginn der Arbeiten
einen Antrag stellen sowie be-
stimmte Standards erfüllen.
(dpa)

Die Energiewende endet
häufig an der eigenen

Kellertür. Von insgesamt
21 Million Heizungen in
Deutschland sind zwei
Drittel 20 Jahre und äl­
ter – „und damit nicht
mehr Stand der Tech­
nik“, sagt Lothar Brei­

denbach, Geschäftsführer
Technik im Bundesver­

band der Deutschen Hei­
zungsindustrie (BDH).

Couch-Eckgarnitur, Leder, dkl-blau,
500 €, z. Selbstabholen ☎ 02591/
1682 ab 18 Uhr.

Stallmann Schlafzimmer, wie neu,
an Selbstabholer, NP 3 200 €, 1 499
VB. ☎ 02382/803580.

Gebrauchte funktionstüchtige
Waschmaschine von Miele zu ver-
kaufen (50 €). Aus Münster.
☎ 02 51/2 30 30 10.

Kleiner Schreibtisch, stabil, fürs Kin-
derzimmer mit Stuhl o. ähnl. zu
verk. ☎ 0177/5126681

Kater Caruso 3 J., kastr., tätow.,
entw., geimpft., sucht immer noch
ein liebes beständiges Zuhause mit
Freigang, ☎ 0171/7452631

Alf Vollpolyester 2-Pferdeanhänger
mit Hydraulik-Bremse. TÜV neu.
☎ 0171/7741415

Verk. a. Hobby Meerschweinchen-
außenhaltung Böcke, Weibchen u.
Babys. ☎ MS/92453696.

5 kleine Katzenkinder, zw. 3 u. 4
Mon., entwurmt, geimpft, suchen
alle ein liebes beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

SNOOPY, der Tierschutzhund (3 J.,
10 Kilo, anhänglich, sozial u. agil)
wartet sehnsüchtig auf ein liebe-
volles Zuhause! Welche hundeer-
fahrenen Menschen mit Zeit
möchten SNOOPYS Herz erobern?
Tel. MS 314612 o. 0160/3030772.

Kater Mozart, 10 Jahre, kastriert,
tätowiert, entwurmt, sehr ver-
schmust, sucht dringend ein neues
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Tierschutzhund Spotty (3 J., 10 kg,
kastr., gechipt etc.) wartet schon so
lange auf ein liebevolles Zuhause!
So gern möchte er sein Herz an
naturverbundene, agile Menschen
mit Zeit verschenken und "Herzkö-
nig" sein. Spotty ist ein Juwel, das
man gern haben muss und überall
dabei sein kann. Weitere Infos:
☎0251/314612 od. 0160/3030772.

Japanische Zwergwachteln abzuge-
ben. ☎ 0175/6319301.

Kater Max und Kater Moritz 1 J.,
kastr. tätow., entw., und geimpft,
suchen immer noch ein liebes
beständiges Zuhause, ☎ 0171/
7452631.

Katze Jette, ca. 6 J. kastr., entwurmt,
rot-weiß, lieb, verschmust, sucht
dringend ein neues Zuhause.
☎ 0171/7452631.

Doppelstab-Gitterzaun, grün/
anthrazit, 2,50 m lang, versch.
Höhen, ab 30,- u. Pfosten u. Tore.
☎ 0175/3893778 und ☎ 02541/
4831.

Alufelgen 5 Loch für Mercedes zu
verkaufen, VB 180 €, ☎ 0 25 91/
8 92 92 02.

4 Winterreifen auf Stahlfelge, Opel
Vectra C, 215/55R, 16 Zoll, neuwer-
tig, Preis VS, ☎ 0157/37279595.

Für Weihnachtmärkte: Krippenställe
und -figuren, Beleuchtung, Zube-
hör aus Geschäftsauflösung unter
Preis zu verkaufen, ☎0251/
230737 od. ☎0170/3472654.

Elektromobil Leo, 6 km/h; Pflegeroll-
stuhl Netti III, elektrisch verstell-
bar, Preis VS, ☎ 02571/1746.

Verkaufe Schubkarre (10 €),
Schredder (25 €), Hamsterkäfig (8
€), Werkzeugkoffer (5 €), Feuer-
korb (30 €), ☎ 02504/933446,
Telgte.

4 Winterreifen auf Stahlfelge, Opel
Vectra C, 215/55R, 16 Zoll, neuwer-
tig, Preis VS, ☎ 0157/37279595.

Motorsäge der Marke STIHL 034 AV
super electronic, Quick-Stop m.
Zubehör, VP 60 €, ☎ 0179/
4900411.

Kaminholz 2 Jahre abgelagert, reine
Buche für 80€ SRM und reine
Eiche für 75 € SRM, frei Haus,
☎ 0171/6839637

Herrenfahrrad ¯Gazelle", VB 200 €

u. Damenfahrrad, ¯Westsport", VB
120 €, ☎ 02506/2309

Verk. 4 W-Räder Nokian WR SUV3
in 245/70 R16 107H, DOT4115 auf
orig. KIA Sorento JC Alufelgen, VB
510 €, ☎ 0177/8626197.

Verkaufe Ohrensessel, knapp 1 Jahr
alt, NP: 399 €, Preis: VB. ☎ 0251/
277312

Amica Einbaukühlschrank (v. Juni
2016, mit Restgarantie); Einbau-
spülmaschine Constructa (v. Juni
2014, 2 J. Restgarantie), Preis VS,
☎ 02508/9997136 od. ☎0174/
4125518.

Haus- und Garagentrödel, im Haus
auf 2 Etagen, v. 30.9.-.15.10., tägl. v.
10 - 18 Uhr, für Kaffee u. Kuchen ist
gesorgt, Familie Eichler, 59379 Sel-
m-Bork, Lünener Str. 89,
☎ 0 25 92/6 27 19.

Herr Heilig kauft Pelzjacke o.
Mantel, Porzellan, Kristall, Puppen,
Bücher, Bilder, Spinnrad, Näh und
Schreibmaschine, Handtaschen,
Möbel, Münzen, sowie Schmuck
aller Art. ☎ 0163/4449826.

Achtung Ankauf von Pelze, Abend-
garderobe, Handtaschen, Leder,
Porzellan, Sammeltassen, Kristall,
Römergläser, Zinn, Silberbesteck,
Gemälde, Gobelin, Figuren aller
Art, Uhren, Münzen, Schmuck,
Näh. und Schreibm. Teppiche,
Bernstein, Schallplatten, Puppen.
Kostenlose Beratung vor Ort. Zahle
bar. Hr. Weiß, ☎ 0163/8258655.

A1!!!ACHTUNG ACHTUNG!!! Kaufe
Klöppel-Decken, Pelze, Garderobe,
Bilder, Münzen, Uhren, Schmuck,
Silber, Handtaschen, Bernstein,
☎ 0177/6108998 Frau Reichmann.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-plat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Achtung! Kaufe Modeschmuck,
Armbanduhren und Taschenuh-
ren, Münzen jeder Art, Silber und
Zinn jeder Art, Orientteppich und
Altbekleidung. Zahle bar.
☎ 0160/1349016

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und Per-
sianer, Teppiche, Abend-Trachten-
Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Antiquitäten. Seri-
öse Abwicklung. Frau Lora
☎ 01 63/1 36 31 11

Suche Technics SL-1210 MK 2
Turntable Plattenspieler ☎ 0157/
58089332.

Suche hochwertigen Pelzmantel
oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, ☎ 0175/8128707

Suche Schreibmaschinen, Gaderobe,
Porzellan, Bilder, Schmuck, Kris-
tall, Schallplatten u. Münzen.
☎ 01578/2401919

Blechspielzeug, Autos, Motorräder,
LKWs von Schco Arnold Gamma
gesucht ☎ 0157/58089332.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen, Medaillen,
Orden, Tödel, Schallpl., Näh-
masch., Schmuck, Koralle,
Besteck, Teppiche, Instrum., Porz.,
Puppen, Figuren (Bronze/Porz.),
Handt., Radios, ☎ 01523/6845331,
MfG Theiß

Suche Bekleidung, Pelze, alte Bibeln,
Silberbesteck, Münzen, Schmuck,
Bernstein/-Korallenketten.
☎ 0201/ 53697128.

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Suche auch lose Fotos
sowie Orden, Urkunden zu Orden
u. Uniformteile. ☎ 0151/54222221

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Helme, Bilder, Fotoalben,
Ansichtskarten, Wehrpässe, Mün-
zen a.A. u. Reichsmark, D-Mark u.
Kaiserreich. Zahle faire Preise.
☎ 01523/6845331 MfG Theiß

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Privat sucht Akkordeon oder
Harmonika. ☎ 02381/3606332.

Parkettschleifmaschine, Rand-
schleifer und Zubehör gesucht
Mob. ☎ 01575/8089332.

Norderney, schöne 2-Raum FeWo
mit Terrasse zu vermieten.
☎ 049 32/8 23 13.

Mecklenburger Seenplatte, topp
FEWO, 2+1 Pers., Wassergrund-
stück am Malchower See,
☎ 01 72/7 71 41 44.

Greetsiel, Komf. FeWo, Terr., Garten
- Sonderpreis . ☎ 05471/1014

3*** FeWo mit Müritzblick-Terr., in
Waren, in histor. Speicher, in
Hafen- und Stadtnähe (2 Min.), 73
m², 2 Zi., bis 4 Pers., ab 53 €, ab
3.10.17 frei, Infos/Buchung:
www.traum-ferienwohnungen.de/
148776

Nordsee-Dangast: Komfort-Fewo 2-
6 Pers., ruhig u. zentral, komplett
renoviert, allergikergeeignet,
WLAN, kinderfreundl., Fotos auf
Anfrage. Ab 60 €/Tag ☎ 0176/
56285148 / hc.glitsch@t-online.de

Harlesiel, FW + FH, Am Yachten,
Oktober frei. ☎ 05846/2485,
www.nordsee-friese.de

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
☎ 02505/6080300.

Schöne ruhige Fewo in Norddeich
für 4 Per.. EG, Terasse, Wlan, Fahr-
räder, Bollerwagen usw. ab 40 €/
Nacht. www.traum-ferienwohnun
gen.de/199489/ ☎ 0151/
17649559

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Reise

MIT ALEX IM TOR
MACHEN SPORTLICHE
ERFOLGE SCHULE

Alexander Stadler
Schüler und Junioren-Europameister

im Hockey

Vom Sport allein können deutsche

Top-Athleten nicht leben. Als
Förderer

erleichterst Du
ihnen den Spagat

zwischen Job und Leistungssport
:

www.sporthilfe.de

Wohnung, 65m², 1.OG z. 01.11.2017
zu vermieten. Gartennutzung
mögl. ☎ 02382/63356 ab Mo, 2.10.

Olfen, I. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 400 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.12.17,
☎ 0170/9921610.

Lüdinghausen, 4 ZK, 2 Bäder, 84 m²,
II. OG, Keller, Garten, Waschraum,
sehr stadtnah, frei ab 01.12., KM
504 € + Nk + 2 MM Kaution, keine
Haustiere. ☎ 02591/1266

Südkirchen, 2 ZKB, 60 m², 1. OG,
renoviert, KM 300 € + NK, sofort
frei, 2 MM Kaution, ☎ 01 71/
9 19 61 09.

LH, 2 ZKB, 1. OG, 45 m², Kellerraum,
280 € KM, 55 € NK, 2 MM Kau-
tion, Verdienstbescheinigung, ab
01.10.2017 ☎ 0171/5219053.

MS-Wolbeck, 2 Zi., DG, hell u.
freundlich, ca. 59 m², 440 € KM,
☎ 02506/7522.

Tanzlehrer-Azubi sucht 2 ZKB, bis
50 m², bis 300 € KM, in WAF o.
Umg.; sehr ruhig/NR, ☎ 0162/
9148974

Suche Wohnung in Olfen oder
Lüdinghausen. Zwei kleine Hunde
sollten erlaubt sein! ☎ 0174/
2554338.

Greven: 3 ZKBB zum 01.01.18 ges.
☎ 0177/5126681

Alleinstehende Dame (54 J.) sucht
dringend kleine Wohnung/App. in
Emsdetten und Umgebung,
☎ 0151/21703084.

Ladenlokal in MS, Weseler Str., ab
01.11.2017 zu vermieten, 60 m², 2
ZKB, 600 € KM, zzgl. NK,
☎ 0171/7507275.

Senden, Ladenlokal (ehem. Fahr-
schule im 1-Fam.-Haus, sep. Ein-
gang), 50 m², zentral u. ruhig, ab
01.10. warm für 430 € zu vermie-
ten. ☎ 02597/7355.

Ladenlokal ca. 75 m² (Ahlen) zum
1.1.2018 zu vermieten (z. Zt. Fri-
seurgeschäft), ☎ 02382/81462 ab
18.00 Uhr.

MS, Hoher Heckweg 113, Garage ab
01.10. zu vermieten, 50 €/mtl.
☎ 0251/247852

Drensteinfurt, Von-Eichendorff-Str.,
Garage, Miete: 40,00 € zzgl. MwSt.,
nach Vereinbarung WohnBau
Westmünsterland, Willy-Brandt-
Platz 1, 59379 Selm, ☎ 02592/
919970 www.wohnbau-wml.de

Drensteinfurt, Von-Eichendorff-Str.,
Garage, Miete: 40,00 € zzgl. MwSt.,
nach Vereinbarung WohnBau
Westmünsterland, Willy-Brandt-
Platz 1, 59379 Selm, ☎ 02592/
919970 www.wohnbau-wml.de

Lüdinghausen, Garage zu
vermieten am Ostwall, ☎ 0176/
96680333

Garage in Drensteinfurt für 1
Motorrad (Honda CB Sevenfifty)
und 2 Fahrräder für längerfristig
gesucht. Miete max. 40 €/Monat.
☎ 0175/2066036.

Stellpl. gesucht f. Wohnmobil
(<6m), überdacht, MS &
Umgebung, ☎ 0176/80052220.

LH, 49 m², 3 ZKB, helle Whg., 1x
Balkon 1 m², 1x Balkon 7 m², 2.
OG, Keller, 330 € KM, 60 € NK, 2
MM Kaution Verdienstbescheini-
gung ab 01.12.2017 ☎ 0160/
994958182.

Ahlener Süden, freistehendes
Einfamilienhaus mit Doppelga-
rage. Bj: 1978, 709 m² Grundstück,
182 m² Wfl. 2 Bäder, Gäste-WC,
Kaminofen, 11 kW, Keller, V, 47,55
kWh,G,Bj.78,A KP: 289.000,- Kupfer-
nagel Immobilien, ☎ 02382/
803489

Ahlener-Süden, provisionsfrei vom
Eigentümer! Dreifamilienhaus! ca.
176 m² Wfl., Grdst. 507 m², €

225.000,--, 133kWh,G,Bj.1960,F
☎ 02382/803489

WAF, EFH, freistehend, 1.400 m²
Grundst., Richtung MS, 5 ZKB, G-
WC, Keller, Garage, 3 Stellpl., ab
01.01.2018 zu verm.,

Familie sucht idyllisch gelegenes
Haus (Wfl. ab 130 m², Grdst. ab 750
m²) in naturnaher Alleinlage (50
km Süd/Ost-Umkreis von MS) zu
kaufen/mieten. Gerne renov.bed..
Kontakt via: 0151/19156385,
hausgesuch-ms@web.de

Suche Haus zur Miete bis 800 € KM,
mind. 3 Zim., mögl. mit Garten/Ga-
rage. ☎ 0176/78125385

Hamm-B.-Hövel, moderne, hoch-
wertig ausgestattete ETW, 3 Zi.,
KDB, 71 m², mit kleinem Winter-
garten, Stellplatz, Zentrumslage,
im gepflegten Wohn- u. Ärztehaus,
optimale Verkehrsanbindung über
A1 bzw. Bahnhof B.-Hövel auch
nach Drensteinfurt/Münster von
privat zu verkaufen. KP 119.000 €,
☎ 0177/2306238

Ahlen-Innenstadt. Wohnen mit
eigenem Garten. 4 Zi. ca. 100m²
Wfl, Gäste-WC, Garage mgl. V,
85kWh, G, Bj.2000,C, KP € 212.000,
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489

Olfen, 124 m² Whg. im 2 FH, mit
eigenem Eingang, 3,5 ZKDB, Bal-
kon, G-WC, ruhige Lage, auf
Wunsch Garage, zum 15.12.2017
zu vermieten. ☎ 02595/386382

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Verkauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

www.worldvision.de

Pate werden – leben retten

Zukunft für Kinder!



Menschen | Medien Samstag, 30. September 2017

Wer beerbt Dylan?
Literaturnobelpreis: Wettlisten führen einige vielversprechende Anwärter

Jury-Chefin Sara Dani-
us spricht nur vom
„Dylan-Abenteuer“ –
und scheint froh, dass
es endlich überstan-

den ist. Der Literaturnobel-
preis 2016 hat so viel Aufre-
gung produziert wie selten zu-
vor. Erst schwieg Bob Dylan,
dann kam er nicht zur Preis-
verleihung, reichte seineVor-
lesung am Ende als Tonauf-
nahme hauchdünn vor Ab-
lauf der Frist ein. Einige sa-
hen mit der Vergabe an den
Musiker schon den
Untergang des alt-
ehrwürdigen
Preises.
Jetzt also
auf ein Neu-
es: In weni-
gen Tagen
wird der No-
belpreisträger
2017 verkündet.
Der genaue Ter-
min steht noch
nicht fest, erwird tradi-
tionell erst kurz zuvor be-
kanntgegeben. Für Kenner ist
klar: Eine Wiederholung des
„Dylan-Abenteuers“ kann die
angesehene Schwedische
Akademie nicht wollen. Doch
geht sie deshalb auf Nummer
sicher?
„Ich denke, jetzt ist Ade-
nauer-Zeit: keine Experimen-
te“, sagt der schwedische Ver-
leger Svante Weyler. In den
vergangenen Jahren habe die
Akademie Grenzen sprengen

wollen – und das mit der Ver-
gabe an die fast dokumenta-
risch erzählende Weißrussin
Swetlana Alexijewitsch 2015
und an Songwriter Dylan 2016
auch getan. „Wenn sie das
aber soweitermacht,wird der
Preis seine Autorität verlie-
ren“, warnt Weyler. Er cha-
rakterisiert die Jury so: „Ein
gewisser Konservatismus mit

klei
nen
Überra-
schungen alle paar Jahre.“
Einige Jury-Mitglieder dürf-
ten den Preis für den Rockstar
inzwischen bereut haben.
Nach der Vergabe musste das

traditionsreiche Gremium
ganz schön einstecken. Kriti-
ker schrieben von „Trumpifi-
zierung des Nobelpreises“. Ju-
ry-Chefin Danius musste die
Entscheidung wieder und
wieder verteidigen: EinNobel-
preisträger müsse die Litera-
tur erneuerthaben, sagte sie.
Trotzdem könnte es in die-
sem Jahr auf einen Klassi-
ker hinauslaufen. Auf den
Wettlistenbei Anbieternwie
Ladbrokes dominieren
jedenfalls bekannte Namen
wieder JapanerHarukiMura-
kami, die Kanadierin Marga-
ret Atwood und der Israeli
Amos Oz. Das sagt Wochen

vor der Preisvergabe al-
lerdings noch we-
nig. Zuletzt hatten
sich die Gewin-
ner häufig erst
in letzter Mi-
nute unter
die Top Fünf
gestohlen.
Ganz oben
steht der Ke-
nianer Ngugi
Wa Thiong’o –
auch einer der
ewigen Favori-

ten, die am Ende
dann doch nie zu ge-

winnen scheinen. „Wir
wissen: Wenn jemand drei
Jahre auf der Shortlist der No-
beljury gestanden und keine
Mehrheit bekommen hat, ist
er weg vom Fenster“, sagt
Weyler. (dpa)

In wenigen Tagen wird
der Literaturnobelpreis­
träger 2017 verkündet.

Wer macht das Rennen?
Das Spekulieren hat
längst begonnen . . .

Peer Martin:
Winter so weit

Was wie eine Romeo­und­Julia­Ge­
schichte beginnt, schlägt in ein
brennendes Inferno um, in dem Cal­
vin Nuri verliert. Doch ihm, dem Ex­
Neonazi, hat die Liebe zu dem syri­
schen Flüchtlingsmädchen die Au­
gen geöffnet. Jetzt ist alles, was er
ihr am Ende geben kann, ein letztes
Versprechen: die 13­jährige Dschi­
nan aus Syrien herauszuholen. Und
so führt der Weg Calvin durch zer­
störte Städte, verschneite Berge und
in die Hände des IS.

Für Bücherwürmer

Oetinger, 560 Seiten
16 Euro

Fazit: 

Kingsman: The
Secret Service
Die Kingsmen sind eine Geheim­
organisation, deren Hauptquartier
sich in den Räumen eines Londoner
Herrenausstatters verbirgt. Ange­
führt von Arthur (Michael Caine),
tarnt sich jeder der Agenten mit
dem Namen eines Ritters der Tafel­
runde. Topagent Harry alias Galahad
(Colin Firth) rekrutiert den jungen
Taugenichts Eggsy (Taron Egerton).
Während der Ausbildung müssen
Eggsy und sein Mentor die mörderi­
schen Pläne des Schurken Valentine
(Samuel L. Jackson) enttarnen . . .

Für Couchpotatoes

Agentenabenteuer / GB 2015
mit Colin Firth
20.15 Uhr, Pro Sieben

Fazit: 

Potenzielle No­
belpreisträger:

Ngugi Wa Thiong’o
(oben), Margaret At­

wood (links) und Haruki Mura­
kaami..Foottooss:: ddppaa
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Opdenhövel
wagt große
Sprünge

Trampolinspringen mit Matthi­
as Opdenhövel: Der 47­jähri­

ge TV­Moderator wird für den
Kölner Privatsender RTL bald die
Show „The Big Bounce“ präsen­
tieren, wie ein Sprecher des Sen­
ders sagt. In der Sendung sollen
die Kandidaten einen Parcours
mit verschiedenen Trampolinen
überwinden.
Opdenhövel werde für die ARD
als Sportreporter im Einsatz blei­
ben, jedoch nicht als Showmo­
derator, heißt es. (dpa)

Ohne viel Aufsehen: Yves­Saint­Laurent­
Museum in Paris ist eröffnet worden

Carla Bruni, Claudia Schiffer und Laetitia Casta trugen die Luxuskrea­
tionen. Nun schmücken sie die Silikon­und Polyester­Mannequins in

dem neuen Museum Yves Saint Laurent in Paris. Letzteres liegt in der
Avenue Marceau zwischen Eiffelturm und der Prachtstraße Champs­Ely­
sées.
Frankreichs Kulturministerin Françoise Nyssen hat es im kleinen Kreis
und ohne viel Aufsehen in dieser Woche eingeweiht. Denn der Initiator
Pierre Bergé, Yves Saint Laurents Geliebter und Manager, ist erst vor we­
nigen Wochen, am 8. September, gestorben. (dpa)

Kalkofe prangert
Häme in den
Medien an

Der TV­Satiriker Oliver Kalk­
ofe („Kalkofes Mattscheibe“)

findet die Entwicklung der Me­
dien fragwürdig. „Es muss nicht
jede Sendung einen Bildungsauf­
trag haben, aber heute ist man
ja schon dankbar, wenn etwas
nicht menschenverachtend ist“,
sagt der 52­Jährige der „Berliner
Morgenpost“.
Es solle zwar alle Formate geben
dürfen, aber der Grat sei schmal.
„Leider hat mittlerweile die Hä­
me überhandgenommen.“ For­
mate wie YouTube halte er nicht
für grundsätzlich schlecht. Doch
Kinder und Jugendliche etwa sei­
en leicht zu manipulieren. (dpa)

Königin Silvia liebt deutsches Brot – und soziales Engagement

Die schwedische Königin Silvia
(73) vermisst Backwaren aus

Deutschland. Auf die Frage, was
für sie typisch deutsch sei, sagte
die gebürtige Heidelbergerin: „Das
deutsche Brot zum Beispiel“.
Das schwedische Knäckebrot sei
auch gut. Aber das deutsche Brot
sei anders, durch den Sauerteig
und das andere Mehl.
Mit einer modernen Gepflogenheit
kann die Königin nicht so viel an­
fangen. Die ewigen Selfies? „Es ist
eine Geschmacksfrage“, sagt Silvia.

Aber die Qualität gefällt ihr nicht.
Selfies seien doch schlechte Bilder.

In Berlin ist die schwedische Köni­
gin in der vergangenen Woche
mit dem Theodor­Wanner­Preis
ausgezeichnet worden.
Damit würdigte das Institut für
Auslandsbeziehungen „ihr soziales
Engagement“ und „ihren un­
ermüdlichen Einsatz für die Men­
schenrechte“.
Königin Silvia nutzte die Gelegen­
heit und besuchte noch die Blu­
meninsel Mainau im Bodensee.
Dort ging es um ein Programm
für junge Flüchtlinge. (dpa)

Lady Gaga weint oft. Den
Eindruck bekommt man
jedenfalls, wenn man ihrem
Alltag als weltumgreifender
Superstar in der Netflix-Do-
kumentation folgt.

Gaga weint wegen
Schmerzen, sie
weint, wenn sich
ihr Produzent
Mark Ronson ver-

abschiedet, sie weint, weil sie
sich allein fühlt. „Gaga: Five
Foot Two“ ist das bewegende

Porträt einer Sängerin, die in
der Welt des Pop alles erreicht
hat. Und die dieser Erfolg im
Alter von nur 31 Jahren voll-
ständig zu zermürben droht.
Wer frustriert war, dass Ga-
ga die europäischen Konzerte
ihrer „Joanne“-Welttournee
samt der Auftritte in Ham-
burg, Berlin, Köln und Zürich
absagte, dürfte den Ernst der
Lage hier erkennen. Seit Jah-
ren leidet Gaga an der Krank-
heit Fibromyalgie, immer
wieder klagt sie in „Five Foot

Two“ über muskelkaterartige
Schmerzen im ganzen Körper.
Als sie kürzlich ins Kranken-
haus gebrachtwurde und des-
halb eine Show in Rio de Ja-
neiro platzte, gingen bei ihr
und ihrem Management of-
fenbar endlich die Alarmglo-
cken an.
„Sehe ich erbärmlich aus?“,
fragt Gaga, als sie sich imFilm
weinend auf dem Sofa ihrer
New Yorker Wohnung von
Therapeuten massieren lässt.
„Es ist mir so peinlich und ich

weiß nicht einmal, wie eine
Geburt sich anfühlen wird.“
Sie wolle doch nur eine „alte
Rockstar-Lady“werden. Selbst
bei den Proben für ihren Auf-
tritt vor Millionen beim Super
Bowl, dem größten Entertain-
ment-Spektakel des Jahres in
den USA, holen sie die ewigen
Hüftschmerzen ein.
Man mag sich wundern,
dass an einer so erfolgreichen
Sängerin große Selbstzweifel
nagen. „Ich habe mich nie
hübsch genug oder gut genug

gefühlt“, verrät sie Regisseur
Chris Moukarbel. Zumindest
wisse sie jetzt, dass sie musi-
kalisch „etwas wert“ sei. „Ich
will in diesem Business eine
Frau werden, ich will erwach-
sen werden.“ Ihr bisher per-
sönlichstes Album „Joanne“,
mit dem sie vom Freak-Status
zu einer ruhigeren Stimme
fand, spiegelt diesen Wunsch.
Ihre außerirdischen, komplett
durchgedrehten Kostüme wa-
ren da teils vielleicht auch der
Versuch, eigene Unsicherhei-
ten zu überspielen.
Stefani Germanotta, wie die
Tochter italienischer Abstam-
mung bürgerlich heißt,
kommt in dem Porträt sym-
pathisch daher: Sie albert im
Studio herum, feiert die eige-
neMusik ab, kommentiert ab-
surde Situationenmit Blick in
die Kamera. Einmal geht sie
zum Einzelhändler Walmart
und fragt einen Verkäufer, ob
sie denn das neue Lady Gaga-
Album hätten. Der arme
Mann hat keinen blassen
Schimmer, wer vor ihm steht.
Aber Gaga zeigt auchWunden,
die diese Entertainment-Kar-
riere des größtenKalibers hin-
terlassen hat. (dpa)

Tränenreiches Porträt
Lady­Gaga­Doku blickt hinter die Fassade des weltweit bekannten Popstars

Narben des Erfolgs: Eine neue Doku zeigt Lady Gaga ganz persön­
lich – und oft weinend. Foto: dpa/Netflix

„funk“ ist auch eine Art Labor
für ARD und ZDF. dpa

Mit Fernsehenhat
das, was Florian
Hager und So-
phie Burkhardt

machen, kaum noch etwas zu
tun: Sie sind das Programm-
geschäftsführer-Duo des ARD/
ZDF-Jugendangebots „funk“,
das sich an 14- bis 29-Jährige
im Internet richtet. „funk“ fei-
ert am Sonntag (1. Oktober)
ersten Geburtstag.
Es ist ein Projekt, das auch
von Skepsis begleitet wurde.
Die Zahlen zeigen, dass der
Funke offensichtlich über-
springt: Fast 350 Millionen
Aufrufe gab es zwischen dem
1. Oktober 2016 und dem31. Au-
gust 2017 für die verschiede-
nen Angebote – das Ergebnis
der Halbjahresbilanz wurde
damit mehr als verdoppelt.
„Wir sind mit 40 Formaten
gestartet, jetzt haben wir über
60“, sagt Florian Hager. „Die
Leute habenmitgekriegt, dass
wir keine Katzenvideos ma-
chen.“ Das Jugendangebot hat
sich in diesem Jahr Respekt
erworben: Die Mysteryserie

„Wishlist“ wurde mit dem
Grimme-Preis und dem För-
derpreis des Deutschen Fern-
sehpreises ausgezeichnet, das
Satireformat „Datteltäter“ be-
kam den Grimme-Online-
Award und die Teams von
„Kliemannsland“ und „Y-Kol-
lektiv“ erhielten den Webvi-
deopreis.
Für SWR-Intendant Peter
Boudgoust zeigt „funk“, „dass
die Öffentlich-Rechtlichen
sehr wohl im Leben von jun-
gen Menschen relevant sind“.
Nach Ansicht von ZDF-Inten-
dant Thomas Bellut hat „funk“
mit innovativenAnsätzenund
demMut, Neues auszuprobie-
ren, einen erfreulichen Weg
eingeschlagen. „Das Content-
Netzwerk hat jungen Men-
schen einen neuen Zugang zu
öffentlich-rechtlichen Inhal-
ten verschafft.“ (dpa)

Kommt an
Bilanz nach einem Jahr „funk“
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Unschlagbare Kombination
Kartoffeln und Äpfel harmonieren perfekt zusammen

Das beliebte Ge-
richtmit demNa-
men „Himmel un
Ääd“ vereint Kar-
toffelpüree und

Apfelmus. Doch die Idee funk-
tioniert auch jenseits des
Breis, wie unser „Rezept der
Woche“ beweist:
 Die Kartoffeln in Salzwas-
ser garen, anschließend ab-
kühlen lassen, schälen und in
Scheiben schneiden.
 Inzwischen das Schwei-

nefilet in zwölf möglichst
gleich große Scheiben schnei-
den.
 Aus Rapsöl, Balsamico-Es-
sig, Paprika- und Chilipulver,
Salbei, Rosmarin und etwas
Pfeffer eine Marinade anrüh-
ren und die Filetscheiben da-
rin eine Stunde marinieren.
Anschließend diemarinierten
Filetscheiben quer auf vier
Spieße stecken.
 Die Äpfel vierteln, Stielan-
satz und Kerngehäuse entfer-

nen. Die Viertel in dünne
Scheiben, die Frühlingszwie-
beln in dünne Ringe schnei-
den.
 4 ELRapsöl in einer großen
Pfanne erhitzen und die Kar-
toffeln darin rundum braun
anbraten. Apfelstücke und
Frühlingszwiebeln zugeben
und 5 bis 7 Minuten mitbra-
ten. Salzen, pfeffern und mit
der fein gehackten Petersilie
würzen.
 Inzwischendie Filetspieße

in einer zweiten großen Pfan-
ne in dem restlichen Öl von
beiden Seiten ca. 2 bis 3 Minu-
tenbraten, dabei leicht salzen.

Dass sich Kartoffeln und
Äpfel perfekt zu einer
Mahlzeit kombinieren

lassen, wissen die
Rheinländer schon

lange.

Späte Sorten
haben mehr Stärke

Kartoffelsorten werden nach Rei­
fegrad (sehr früh, früh, mittel­
früh und mittelspät bis spät) und
Kochtyp (festkochend, vorwie­
gend festkochend, mehligko­
chend) unterschieden. Dabei
kann man festhalten, dass viele
der sehr frühen und frühen Sor­
ten festkochende beziehungswei­
se vorwiegend festkochende
Eigenschaften besitzen und die
späten Sorten eher vorwiegend
festkochend bis mehligkochend
sind. Das liegt daran, dass die
Knolle umso mehr Stärke entwi­
ckelt, je mehr Reifungszeit ihr
zur Verfügung steht.
Die sehr frühen Sorten sind zum
sofortigen Verzehr gedacht, da
sie sich nicht zur Aufbewahrung
eignen und spätestens innerhalb
von 14 Tagen verbraucht werden
sollten. Gute Lagerfähigkeit be­
sitzen dafür die mittelspäten bis
späten Kartoffelsorten.

Info

Wenn vier Leute
mitessen wollen

 1 kg festkochende Kartoffeln
 Salz
 1 Schweinefilet (ca. 500g)
 6 EL Rapsöl (für die Marinade)
 1 EL Balsamico­Essig
 2 TL Paprikapulver, mittel­
scharf
 1/2 TL Chilipulver
 2­3 Salbeizweige
 2­3 Rosmarinzweige
 schwarzer Pfeffer
 2 säuerliche Äpfel
 4 Frühlingszwiebeln
 8 EL Rapsöl
 1/2 Bund Petersilie

Einkauf

Foottooss
:: Wir
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REZEPT DER WOCHE
Apfel­Kartoffel­Pfanne
Pro Person: 537kcal (2248kkkJ), 33,2g Eiweiß, 23,4g Fett, 47,2g Kohlenhydrate

Flüssiger
Kern
Lava Cakes gelingen auch daheim
Sie schmecken nicht nur
gut, sondern sehen auch
spektakulär aus: Lava Cakes
sind Kuchenmit einem flüs-
sigen Kern.

Damit die Zuberei-
tung leicht von
der Hand geht,
sind spezielle
Backutensilien

wichtig. Der französische
Buchautor Louis Girod emp-
fiehlt runde Ausstechförm-
chenoder Backringemit sechs
Zentimetern Durchmesser
und vier Zentimetern Höhe.
Wenn die Lava Cakes dagegen
in einer klassischenBackform
mit Boden gebacken werden,
bekommtman sie nur schwer
unbeschadet aus der Formhe-
raus.
Auch Backanfänger können
sich an Lava Cakes wagen.
„Der Teig ist leicht zuzuberei-
ten, nur beim Backen erfor-
dert es etwas Fingerspitzenge-
fühl“, sagt Jasmin Schlaich,
Bloggerin und Buchautorin.
Der Knackpunkt ist die richti-
ge Backzeit, da jeder Backofen
unterschiedlich ist. Manch-
mal dauert es nur zehnMinu-
ten,manchmalaber auch län-
ger, bis die Küchlein innen
noch flüssig sind. Herumex-
perimentieren hilft.

Der Klassiker sind Schokola-
den-Lava-Cakes. Schlaich
schneidet dafür 90 Gramm
Butter in kleine Stücke und
zerhackt 100 Gramm Zartbit-
terschokolade. Beides wird in
eine Schüssel gegeben und
über einem heißen Wasser-
bad geschmolzen. Zwischen-
zeitlich 30 Gramm Speisestär-
ke mit einem Teelöffel Back-
pulver mischen. Dann drei
ganze Eier mit 50 Gramm Zu-
cker und einem Päckchen Va-
nillezucker in einer Schüssel
aufschlagen. „Die Butter-
Schokoladen-Mischung und
die Stärkemischung zügig
unterrühren, bis eine homo-
gene Masse entsteht“, sagt
Schlaich.
Dann füllt sie den Teig in die
eingefetteten Backförmchen
und stellt das Ganze für 30Mi-
nuten in den Kühlschrank.
Anschließend müssen die La-
va Cakes etwa zehn Minuten
im vorgeheizten Ofen bei 180
Grad Ober- und Unterhitze ba-
cken. Danach die Kuchen aus
dem Ofen nehmen, kurz ab-
kühlen lassen und sofort ser-
vieren. (dpa)

Salat Sunny
Surprise
Salat mit Pute, Pfirsich,
Gurke und feinem Lollo
Rosso, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines
Brötchen

Chicken Nuggets
mit einem bunten
Trulli-Nudelsalat und
Curry-Dip

Penne
“al pomodoro” (veg.)
Nudelröllchen mit
italienischer Kräuter-
Tomatensauce
Parmesankäse extra

Schnippelbohnen-
Eintopf
mit Fleischeinlage

· 2,8 BE

Bigos – Polnischer
Krauttopf
mit Weißkohl und Sauer-
kraut, Schweinegulasch,
Speck und Cabanossi, dazu
Petersilienkartoffeln

2 Rindfleisch-
Gemüsefrikadellen
auf einer Karottensauce,
dazu Broccoli-Blumen-
kohlgemüse und Kartoffel-
püree

Rinder-
Geschnetzeltes
Art “Stroganoff”
mit Tomaten, Zwiebeln,
Champignons und Sahne,
dazu Butternudeln

Montag, 02.10.2017

Hähnchenschnitzel
Art “Cordon bleu”
in feiner Sauce
mit Erbsen und Möhren,
dazu Kartoffeln

· 4,5 BE

Schweine-
rollbraten
in herzhafter Sauce
mit Blumenkohl, dazu
5 Kartoffelklößchen

· 3,6 BE

Dienstag, 03.10.2017

Griechischer Salat
(veg.)
Eisbergsalat mit Hirten-
käse, Oliven und Peperoni,
dazu Joghurt-Dressing
und 1 kleines Vollkorn-
brötchen

Gyrosbraten
mit Krautsalat und
hausgemachtem Tsatsiki

Senfeier
(veg.)
mit Petersilienkartoffeln

Gedünstetes
Seehechtfilet
in Petersiliensauce mit
Kartoffeln und Spinat

· 3,5 BE

Tagliatelle
“al prosciutto”
weiße und grüne
Bandnudeln mit Schinken
und Pilzen in milder
Sahnesauce

Rancher Steak
mit Kräuterbutter und
Speckböhnchen, dazu
Salzkartoffeln

Feiner
Porree-Eintopf
mit Hackfleisch,
Käse und Sahne, dazu
1 Brötchen

Mittwoch, 04.10.2017

Orientalischer Salat
Bunter Salat mit marinier-
ten Kichererbsen,Geflügel-
frikadellen und Tomaten,
dazu Honig-Senf-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

Gemüseplatte
(veg.)
verschiedene
Gemüsesorten in
Sauce Hollandaise mit
Schnittlauchpüree

Geschnetzeltes
“Züricher Art”
mit Champignons
und Salzkartoffeln

· 4,4 BE

Gegrillte
Hähnchenkeule
mit bunter Grillgemüse-
sauce und Nudeln

Milchreis Pflaume
(veg.)
mit Zimt und Zucker,
dazu warmes
Pflaumenkompott

Schnitzel
“Förster-Art”
in Champignon-
rahmsauce mit Erbsen
und Möhren, dazu
Bauernspätzle

Donnerstag, 05.10.2017

Mediterraner Salat
Eisbergsalat mit Rucola, Toma-
ten, gehobeltem Grana Padano,
spanischem Schinken und Pi-
nienkerne, dazu Balsamico
Dressing und 1 kleines
Brötchen

Farfalle
Pestosalat
mit Geflügelstückchen,
Tomaten, Parmesankäse
und Olivenbrot

Due Pasta
(veg.)
Bandnudeln mit
Champignoncrème und
Rigatoni in würziger
Tomatensauce

Rindergulasch
mit Rotkohl und
Salzkartoffeln

· 3,6 BE

Djuvecreispfanne
mit Tomatensauce,
Hähnchenbrustwürfel
und Hirtenkäse

Hähnchenschnitzel
“Madagaskar”
in einer pikanten
Curry-Pfeffersauce mit
Ananas und Pfirsich,
dazu Risi Bisi

Gebratenes
Fischfilet
in Senfsauce, dazu
Petersilienkartoffeln
und Salat

Freitag, 06.10.2017

vom: 02.10. – 08.10.2017 / 40. Woche

Samstag, 07.10.2017
Gebratene
Hähnchenkeule
in feiner Sauce mit Rotkohl und
Salzkartoffeln
· 3,1 BE

4 Bratwürstchen
“Nürnberger Art”
auf Sauerkraut, dazu
Kartoffelpüree
· 2,9 BE

Kasselerbraten
in feiner Bratensauce mit grünen
Böhnchen und Kartoffelpüree

· 2,9 BE

Gedünstetes
Seehechtfilet
in einer Dillrahmsauce mit
Broccoli und Kartoffeln
· 3,3 BE

Sonntag, 08.10.2017
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Bestellen Sie gebührenfrei unter 0800-150 150 5, der lokalen Rufnummer 0251-530 196 90 oder im Internet unter www.meyer-menue.de

inkl. Lieferung und einem Dessert

jedes Me
nü

7€

Wir wünschen
einen schönen

Feiertag!

Info: Die Lieferung erfolgt
gekühlt am 02.10.2017!
Unser Preis für die Feier-
tags-Menüs ist 7,00 €

Überzeugen Sie
sich von unseren
Vorteilen:
• Täglich 7 leckere
Menüs zur Auswahl

• Zu jedem Menü bekommen
Sie ein leckeres Dessert

• 2 Wochenend- und
Feiertagsmenüs

• Keine Vertragsbindung und
kein Mindestbestellzeitraum

• Kostenlose Anlieferung


